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TERMINÜBERSICHT

07.01.16 Pilgerforum

11.01.16 Fluchtgespräche

12.01.16 Ökumene-ImBiss

12.01.16 Die Reformation und ihr Umfeld

12.01.16 Friedenstänze

13.01.–03.02.16 Ausstellung
„Vergiss mich nicht und komm …“

19.01.16 Die Reformation und ihr Umfeld

20.01.16 Ökumenische Studientage zur
Vorbereitung des Weltgebetstags 2016

20.01.16 Gesprächsreihe Die Sakramente

20.01.16 Wie ist es um die Welthandelsordnung
bestellt?

21.01.16 Ökumenische Studientage zur
Vorbereitung des Weltgebetstags 2016

21.01.16 Publik Forum Treff

21.01.16 Denkbares – Begegnungen mit
Büchern und Menschen

22.01.16 Resilienz fördern

22.–24.01.16 Vinzenz Pallotti und Martin Luther

25.01.16 Trauercafé Lebensbrücke

25.01.16 Grundwissen über Trauma und
Traumafolgen

26.01.16 Die Reformation und ihr Umfeld

26.01.16 Ein Bibel-Lese-Kreis für Frauen

28.01.16 Rollenwechsel – Kirche und Film

30.01.16 Bibliodrama am Samstag

01.02.16 Exerzitien im Alltag für Frauen

02.02.16 Ökumene-ImBiss

02.02.16 Die Reformation und ihr Umfeld

02.02.16 Gesprächsreihe Die Sakramente

2



05.-08.02.16 Malkurs über die Fastnachtstage

05.-09.02.16 Humor ist, wenn man trotzdem lacht

05.–10.02.16 Besinnungstage/ Exerzitien
über Karneval

08.–11.02.16 Damit Gott immer mehr zum Du wird

12.–14.02.16 Ein Wochenende zum Valentinstag

12.–14.02.16 Familienaufstellungs-Wochenende

15.02.16 Zukunft und Hoffnung für Menschen
in Nigeria

17.02.16 Gesprächsreihe Die Sakramente

19.–21.02.16 Schreibend auf meinen Spuren

19.–21.02.16 Woher komme ich, wohin gehe ich?

19.–21.02.16 Werkkurs für biblische Erzählfiguren

20.02.16 Für Gott bist du kostbar und wertvoll

22.02.–14.03.16 Ausstellung Wegbegleiter im Sterben

22.02.16 Katholisches Forum spezial

24.02.16 Jesus Christus:
Die endgültige Offenbarung Gottes?

24.02.16 Erzählcafé

25.02.16 Der Barmherzigkeit Gottes begegnen –
Besinnungstag

25.02.16 Rollenwechsel - Kirche und Film

29.02.16 Trauercafé Lebensbrücke

29.02.16 Katholisches Forum Koblenz

01.03.16 Ökumene-ImBiss

01.03.16 Gesprächsreihe Die Sakramente

04.03.16 Konsumkritischer Stadtrundgang
durch Koblenz

05.03.16 Fehler machen – warum nicht?

09.03.16 Gott braucht dich nicht –
Eine Bekehrung

10.03.16 Psychische Auffälligkeiten und Störung
gen bei Kindern und Jugendlichen
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11.–13.03.16 Bibliodrama-Wochenende

11.–13.03.16 Ein Wochenende gegen die Hektik
im Alltag

12.03.16 Schreibstube

13.03.16 Konzertanter Abendsegen für
Müdgewordene

17.03.16 Rollenwechsel - Kirche und Film

18.03.16 Einfach glücklich

21.03.16 Trauercafé Lebensbrücke

22.03.16 Kar- und Ostertage für Senioren

22.–27.03.16 Frauenfahrt nach Ravensbrück

24.–27.03.16 Vertraut der Barmherzigkeit

31.03.–03.04.16 Zen-Kontemplation

01.–03.04.16 Träume sind Lebensräume

03.–08.04.16 Ikonenmalkurs

06.04.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

09.04.16 Bibliodrama am Samstag

13.04.16 Meine Krone in der Asche

13.04.16 Liederabend mit Gerhard Schöne

15.–17.04.16 Traum-Seminar

16.04.16 Familienaufstellung am Samstag

18.04.16 Katholisches Forum Koblenz

20.04.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

22.–24.04.16 Auftanktage für Mütter mit Kindern

23.04.16 Weggeschichten – Ein Tanztag

25.04.16 Trauercafé Lebensbrücke
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28.04.16 Interaktionsübungen für die Arbeit
mit Gruppen

29.04.16 Fortbildung zur Aufsichtspflicht in
der Jugendarbeit

29.04.–01.05.16 Bibliodrama-Wochenende

30.04.16 Fortbildung zur Aufsichtspflicht in
der Jugendarbeit

30.04.16 Entdecke die Perle in dir

03.05.16 Ökumene-ImBiss

04.05.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

04.–08.05.16 Mit Bibel und Rucksack unterwegs

05.05.16 Männertag alternativ

05.–08.05.16 Spirituelle Tage für Frauen im Kloster
Helfta

05.–14.05.16 Ausstellung Pater Damian de Veuster

13.–16.05.16 Malkurs über Pfingsten

13.–16.05.16 Träumen Sie auch manchmal so einen
Unsinn?

18.05.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

18.05.16 Von Ölbohrtürmen und Zeitteilchen

20.05.16 Hart an der Belastungsgrenze

21.05.16 Worauf du dich verlassen kannst

23.05.16 Katholisches Forum Koblenz

30.05.16 Trauercafé Lebensbrücke

01.06.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

04.06.16 Bibliodrama am Samstag

04.06.16 Entspannt den Alltag bewältigen

07.06.16 Ökumene-ImBiss

09.06.16 Prävention Sexualisierter Gewalt

11.06.16 Chortag 2016 im Dekanat Koblenz
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13.06.16 Katholisches Forum Koblenz

15.06.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

18.06.16 Schreibstube

25.06.16 Familienaufstellung am Samstag

25.06.16 Auf eine Tasse Kaffee

26.-29.06.16 Bibliodrama-Exerzitien

29.06.16 Vom Feind, der in uns selbst sitzt

01.–03.07.16 Tanzwochenende Internationale Tänze

07.07.16 Selbstverletzendes Verhalten bei
Kindern und Jugendlichen

08.–10.07.16 Tiere im Traum

09.07.16 Souveräner Umgang mit schwierigen
Kindern und Jugendlichen

13.07.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

15.–17.07.16 Tanzwochenende zu Wandlung
und Selbstwerdung

20.–25.07.16 Wunder über Wunder

23.–31.07.16 Selig sind die Barmherzigen

27.07.16 Intermezzo –
Eine Musikalische Mittagspause

21.10.–05.11.16 Reise ins Kathmandutal, Nepal
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1. PERSÖNLICHKEIT ENTFALTEN

meinen Weg finden

Mein Feierabend

Ausatmen. Durchatmen. Neu ausrichten

Ein abwechslungsreicher Abend mit Kurzimpulsen zum
Thema, Austausch, kleinen Besinnungspausen und alles
verbunden mit einem Feierabendsnack.

Resilienz fördern

Dem ‚Stehaufmännchen-Effekt’ auf der Spur: „Wenn alles
gegen dich zu laufen scheint, erinnere dich daran, dass das
Flugzeug gegen den Wind abhebt, nicht mit ihm“ (Henry
Ford).

Freitag, 22. Januar 2016, 19.00 – 22.00 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Claudia Brehm, Sozialpädagogin

Einfach glücklich

Mehr Glück im Leben zulassen: „Viele Menschen versäu-
men das kleine Glück, während sie auf das Große verge-
bens warten“ (Pearl S. Buck).

Freitag, 18. März 2016, 19.00 – 22.00 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Claudia Brehm, Sozialpädagogin

Hart an der Belastungsgrenze

Ich schaffe mir Freiraum! „Was mir gut tut, wenn’s mir
schlecht geht. Adieu Burnout!“ (Wanda Dammann).

Freitag, 20. Mai 2016, 19.00 – 22.00 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Claudia Brehm, Sozialpädagogin

Kosten: € 5,- Unkostenbeitrag

Info und Anmeldung: Schönstattbewegung Frauen und
Mütter*
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Heil und Unheil in der Familie
Eingebettet in die Atmosphäre meiner Familie übernehme
ich heil- und krankmachende Familienstrukturen, die mich
prägen: manche hemmen, manche fördern das Leben.
Solche Familientraditionen bewusst wahrzunehmen, sie
möglicherweise zu verändern und ggf. Fehlendes zu er-
gänzen, ist Blickrichtung dieses Kurses.

Methoden: Familienstellen, Psychodrama, Ritual,
Gruppengespräch

Familienaufstellungs-Wochenende

Freitag, 12. Februar, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 14. Februar 2016, 13.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: P. Dirk Gottwald SAC

Familienaufstellung am Samstag

Samstag, 16. April und 25. Juni 2016, 9.30 – 17.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: P. Dirk Gottwald SAC

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*

Schreibend auf meinen Spuren
Kreatives Schreiben als Weg zu sich selbst und zu
anderen

Was ist Heimat und wo ist sie zu finden? Ist sie an einen
Ort oder an Menschen gebunden? Oder liegt Heimat
nicht vielmehr in uns selbst? Diesen und anderen lebens-
geschichtlichen Fragen wollen wir mit Mitteln der Biogra-
fiearbeit und des kreativen Schreibens nachgehen und
so verborgenen Motiven unseres Lebensweges auf die
Spur kommen. Nähere Informationen im
Sonderprospekt.

Freitag, 19. Februar, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 21. Februar 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Stefan Gad

Kosten: € 230,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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Woher komme ich, wohin gehe ich?
Orientierung für mein Leben

Die Fastenzeit ist traditionell eine Zeit, sich auf das zu be-
sinnen, was in unserem Leben wesentlich und tragfähig
ist. Was also ist für mich wesentlich? Wofür setze ich meine
Aufmerksamkeit, Kraft und Fähigkeiten ein? Was ist für
mich ein Erfolg? Solche und ähnliche Fragen können unse-
ren Blick schärfen für die Frage: Was ist mein persönliches
Profil? Was für ein Mensch möchte ich sein? An diesem Wo-
chenende wollen wir uns Zeit nehmen, uns mit diesen sehr
persönlichen Fragen zu beschäftigen, um unser jeweiliges
Profil zu beschreiben und persönliche Strategien zu entwi-
ckeln: Strategien, die uns darin unterstützen, im Alltag und
in herausfordernden Situationen, das umzusetzen, was wir
für uns als gut erkannt haben. Also als die Menschen und
Persönlichkeiten zu leben, als die wir gemeint sind.

Freitag, 19. Februar, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 21. Februar 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Dr. Rita Wirrer

Kosten: € 160,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Vom Feind, der in uns selbst sitzt
Wie wir immer mehr unser eigener Freund werden
können

Immer wieder denken, fühlen, handeln wir gegen uns
selbst. Häufig bemerken wir das noch nicht einmal, weil
wir uns so sehr daran gewöhnt haben. Warum aber sind
wir so häufig unser Feind anstatt unser Freund? „Das
kommt von früher“, sagen viele. Sicher, da ist etwas dran.
Aber das ist nicht alles! Es gibt in jedem von uns eine Kraft,
die nicht will, dass unser Leben gelingt, gleichsam einen
„inneren Gegenspieler“. Diese Energie in uns wird durch
negative lebensgeschichtliche Erfahrungen zwar ver-
stärkt. Sie wird durch sie aber nicht grundgelegt. Dieser
„innere Gegenspieler“ ist ein mit dem Leben gegebenes
Urphänomen.

In seinem Vortrag möchte der Hamburger Psychothera-
peut Dr. Stephan Peeck zum einen zeigen, woher dieser
Gegenspieler kommt, wie sein Zusammenspiel mit un-
günstigen Kindheitserfahrungen aussieht und wie er sich
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im Lebensalltag äußert. Zum anderen und wesentlich wird
er eine Vielzahl von praxiserprobten, konkreten Hilfen be-
nennen, wie wir uns seinem Einfluss immer mehr entzie-
hen und den „inneren Freund“ in uns entdecken können.

Mittwoch, 29. Juni 2016, 20.00 Uhr

Koblenz, Kloster Arenberg, Mariensaal

Referent: Dr. Stephan Peeck

Kosten: Eintritt frei, Spenden willkommen

Veranstalter: Klosterforum im Kloster Arenberg*

Frau sein – Mann sein

Auf eine Tasse Kaffee
Aufatmen, Austausch, Inspiration
Frauen im Gespräch

Fehler machen – warum nicht? Unsere Fehlschläge sind
oft erfolgreicher als unsere Erfolge (Henry Ford)

Grenzen stecken einen Rahmen ab, schenken Überschau-
barkeit. Wer mit den eigenen Grenzen sinnerfüllt zu leben
versteht, lebt gelassener und kann Leben gestalten.

Samstag, 5. März 2016, 9.00 – 11.30 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig, Gemeindereferentin

Kosten: € 8,-

Kein Problem wird gelöst, wenn wir träge darauf warten,
dass sich andere darum kümmern (Martin Luther King)

Nichts löst sich von allein, wir müssen das Unsere tun.
Probleme sind die Chance, schöpferisch zu werden, und
diese Chance will Gott uns lassen.

Samstag, 25. Juni 2016, 9.00 – 11.30 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig, Gemeindereferentin

Kosten: € 8,-

Info und Anmeldung: Schönstattbewegung Frauen und
Mütter*
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Entdecke die Perle in dir
Tag der Frau 2016: Wertgeschätzt – wertschätzend leben

Jeder Mensch ist in den Augen Gottes kostbar und wert-
voll, mit einer einzigartigen Würde und ganz eigenen Ga-
ben beschenkt. Diesen Schatz gilt es – inmitten all dessen,
was unser Frausein bedroht – täglich neu zu entdecken
und zu heben.

Der Tag der Frau 2016 gibt Anregungen, einen Lebensstil
der Würde auszuprägen: sich selbst von Gott her wertge-
schätzt zu erfahren, die eigenen Fähigkeiten freudig zu
entdecken und aus dieser Erfahrung heraus wertschät-
zend mit sich und mit anderen umzugehen. Der Tag der
Frau ist ein Angebot für Frauen, die aus der Kraft des christ-
lichen Glaubens intensiver ihr Frausein leben und Gesell-
schaft gestalten wollen.

Samstag, 30. April 2016, 9.30 – 16.30 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig

Kosten: € 23,- (Mittagessen, Kaffee und Veranstaltungs-
gebühr)

Veranstalter: Schönstattbewegung Frauen und Mütter*

Info und Anmeldung: Ulrike Eichenberg, 02 61/9634174,
uki@eichenberg-online.de

Männertag alternativ
Zwischen dem Tag der Arbeit und dem Muttertag

... liegt in diesem Jahr der Vater- oder Männertag. Das Fo-
rum lädt interessierte Männer ein, diesen Tag einmal an-
ders zu begehen: mehr geistlich-gemeinschaftlich. Den
Vormittag gestalten wir mit einem Gruppengespräch zum
Thema „Mannsein – zwischen beruflichen und familiären
Interessen und Notwendigkeiten“. Nach dem Mittagessen
wollen wir uns zu einer kleinen Wanderung mit geistlichen
Elementen aufmachen. Je ein „Mannsbild“ aus der Bibel zu
Familie, Arbeit, Religion und Eigeninteressen soll dabei zur
Sprache kommen. Am Abschluss des Tages gegen 17:30
Uhr besteht für die, die noch wollen, die Möglichkeit, mit-
einander zu grillen. Dazu können Partner bzw. Familien
mit eingeladen werden. Bitte Anzahl der Personen bei der
Anmeldung vermerken. (Für die Gäste beim Grillen: Frei-
williger Kostenbeitrag!)
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Donnerstag, 5. Mai 2016, 9.30 –19.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Heinz-Willi Rivert SAC

Kosten: € 40,- für Tagungskosten & Verpflegung

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Beziehungen leben in Partnerschaft,
Familie und Beruf

Womit habe ich dich verdient
Lieben als Geschenk und Segen

Ein Wochenende zum Valentinstag und 1. Fastensonntag
für Verliebte, in der Liebe Erprobte, aber auch an der Liebe
Verzweifelnde. Ein glücklicher Zufall will es, dass der Valen-
tinstag in diesem Jahr auf den ersten Fastensonntag fällt.
Die Fastenzeit beginnen im Zeichen des Liebens und der
Liebe und umgekehrt, ist gar keine so schlechte Idee. Wir
wollen danken für das Geschenk der Liebe. Wir wünschen
und suchen danach, wie Liebe zum Segen werden und ein
Segen bleiben kann. Wir hoffen, dass unsere Liebe von
Gott gesegnet ist. Und wir bitten darum, dass verletzte Lie-
be heilen kann. Miteinander die Liebe feiern in Austausch,
Gebet und Gottesdienst, auch ein Segnungsgottesdienst
zum Valentinstag, Impulse zum Nachdenken, Einzel- und
Gruppengespräche und anderes mehr sind Elemente die-
ser Tage.

Freitag, 12. Februar, 17.30 Uhr
bis Sonntag, 14. Februar 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Heinz-Willi Rivert SAC und N.N.

Kosten: € 160,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Gott liebt mich persönlich (J. Kentenich)
Auftanktage für Mütter mit Kindern

Kinder werden stark, wenn sie wissen und erfahren: Meine
Mama, mein Papa … mögen mich so wie ich bin, egal, was
passiert, immer. Um unseren Kindern diesen Rückhalt ge-
ben zu können, brauchen wir als Eltern selbst die Zusage
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und Gewissheit, in den Augen eines Größeren kostbar und
wertvoll zu sein.

Freitag, 22. April bis Sonntag, 24. April 2016

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig

Kosten: EZ € 84,- / Ez/Du/WC € 108,- /
Kinder 3–6 Jahre € 38,- / Kinder 7–10 Jahre € 40,- /
Kinder 11–12 Jahre € 46,- / + € 22,- Veranstaltungsgebühr

Info und Anmeldung: Schönstattbewegung Frauen und
Mütter*, Schw. Evamaria Ludwig, 0261/ 6506-1427

Kompetenzen entdecken und entfalten

Humor ist, wenn man trotzdem lacht
Kurs über die Fastnachtstage

Warum wird es uns manchmal so schwer, mit Leichtigkeit
durchs Leben zu gehen? Was kann uns Mut, Gelassenheit
und Vertrauen schenken? Mit diesen Fragen wollen wir
uns an den närrischen Tagen – wenngleich ohne viel Tru-
bel – befassen und miteinander Wege zu einem heiteren
Leben suchen. Impulse und Austausch, eine Bilderausstel-
lung über das „Vater-unser-Gebet“ sowie gemeinsame
Gottesdienste, Bibliolog und ein Bunter Abend werden da-
bei Elemente des Kurses sein.

Freitag, 5. Februar, 18.00 Uhr
bis Dienstag, 9. Februar 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Ulrich Scherer SAC und Gudrun Schäfer

Kosten: € 315,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Nichts bleibt, wie es ist
Tanzwochenende zu Wandlung und Selbstwerdung in
Märchen und Tanz

In der „Meditation des Tanzes“ tanzen wir Kreistänze von
Friedel Kloke-Eibl, in denen uralte Symbole zum Ausdruck
und zum Tragen kommen. In der Begegnung mit den Tän-
zen, dem Märchen, mit den Menschen und nicht zuletzt
mit uns selbst machen wir uns auf die Suche danach, wie
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Selbstwerdung und Wandlung geschehen können. Das
Märchen „Die Nixe im Teich“ nach den Brüdern Grimm er-
zählt in eindrücklicher Weise von Wandlung und Selbst-
werdung in der Paarbeziehung, aber auch in Bezug auf
den Einzelnen. Bei dem Versuch, die Symbolik des Mär-
chens mit den Tänzen Friedel Kloke-Eibls zu verbinden,
wird die grundlegende Kraft unserer Wandlungsfähigkeit
erfahrbar und wir können sie gewinnbringend in unser Le-
ben einbringen.

Teilnahmevoraussetzungen: Freude an Tanz und Bewe-
gung, Bereitschaft, sich auf sich selbst und die Begegnung
mit anderen einzulassen, bequeme Kleidung und passen-
de Schuhe (Gymnastik- oder Tanzschuhe)

Freitag, 15. Juli, 18.15 Uhr
bis Sonntag, 17. Juli 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Bernhild Vanegas

Kosten: € 200,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Wunder über Wunder
Sommerwoche im Forum

„Du wunderst wunderlich dich über Wunder“ so beginnt
Josef von Eichendorff sein Gedicht „Wunder über Wun-
der“. Können auch wir uns heute noch wundern oder ha-
ben wir gleich eine Erklärung parat? Wunder gestern und
heute – Wunder in der Bibel – in der Literatur – in unserem
eigenen Umfeld sollen uns durch die Tage begleiten. Da-
bei darf auch die Leichtigkeit des Sommers Raum haben,
so dass wir am Ende vielleicht feststellen: „Mich wundert,
dass ich so fröhlich bin“.

Elemente der „Sommerwoche“ sind wie gewohnt: Impuls
und Austausch, Ausflüge, kleine Wanderungen, Grillen
und kreative Elemente, z.B. Bibliolog, meditativer Tanz...

Mittwoch, 20. Juli,16.30 Uhr
bis Montag, 25. Juli 2016, 10.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Gudrun und Peter Schäfer

Kosten: € 380,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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mit Leid, Scheitern und Abschied
umgehen

Trauercafé Lebensbrücke
Ein offener Treff für Trauernde

Das Trauercafé soll ein Ort sein, an dem die Gäste sich mit
ihrem Schmerz, ihrer Zerrissenheit ernst- und angenom-
men fühlen. Im Gespräch mit anderen Betroffenen und ei-
nem Team aus geschulten Begleitern besteht die Gelegen-
heit, Freuden und Leiden miteinander zu teilen, gemein-
sam nach Wegen zu suchen, wie die Beziehung zu dem
Verstorbenen über den Tod hinaus gelebt, die Erinnerung
an ihn bewahrt und Schritte in ein neues Morgen gewagt
werden können. Jeder – ungeachtet seiner persönlichen
Weltanschauung und religiösen Überzeugung – ist herz-
lich willkommen.

Eine Teilnahme ist ohne Anmeldung und auch in unregel-
mäßigen Abständen möglich. Die Teilnahme ist kostenfrei,
über eine kleine Spende zur Deckung der Materialkosten
freuen wir uns jedoch sehr.

Montag, 25. Januar, 29. Februar, 21. März, 25. April,
30. Mai 2016, jeweils 15.00 – 17.00 Uhr

Koblenz, Kath. Familienbildungsstätte,
Hohenfelder Str. 16

Leitung: Sylvia Cordie, Trauerbegleiterin und
Trauerrednerin

Kosten: Teilnahme frei, Spende erbeten

Info: Kath. Familienbildungsstätte Koblenz*

Wegbegleiter im Sterben
Eine Wanderausstellung

Einen sterbenden Angehörigen zu begleiten, konfrontiert
viele Menschen mit ihrer eigenen Hilflosigkeit und ihrem
Schmerz. Sie benötigen die fachliche Unterstützung von
Pflegekräften, das Wissen eines Arztes, die Zeit und das of-
fene Ohr von Ehrenamtlichen und vieles mehr. In eindrüc-
klichen Fotografien und Texten stellt die Ausstellung dem
Betrachter das Netz der Wegbegleiter vor und nimmt ihn
einfühlsam mit auf den Weg des Sterbens. Die Ausstellung

15



„Wegbegleiter im Sterben" entstand durch den Fotografen
Werner Feldmann (Bodenheim) und wandert durch ganz
Deutschland.

Ausstellungsdauer:
Montag, 22. Februar bis Montag, 14. März 2016

Zwanzig Zeilen Liebe

Eröffnungsveranstaltung mit einer Lesung aus dem Buch
von Rowan Coleman

Montag, 22. Februar 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Veranstalter: Koblenzer Hospizverein* anlässlich seines
25-jährigen Bestehens

Meine Krone in der Asche
Der Holocaust, die Kraft der Vergebung und der lange
Weg zur persönlichen Heilung

Sie wurde aus ihrer Heimat vertrieben, ihre Eltern wurden
im Holocaust ermordet. Wie sollte sie jemals damit fertig-
werden? Hanna Zack Miley begann ihr Buch mit 75 Jahren
zu schreiben und stellte es innerhalb von vier Jahren fertig.
„Meine Krone in der Asche“ ist eine packende, ungeschön-
te, ganz der Wahrheitssuche verpflichtete Lebensge-
schichte voller Dramatik und Intensität, aber auch voller
Hoffnung. Sie erzählt von dem herzzerreißenden Prozess,
der einsetzt, als Hanna im Verlauf ihrer Recherchen das
fürchterliche Schicksal ihrer eigenen Familie entdeckt. Es
ist aber gleichzeitig auch die ergreifende Beschreibung ei-
nes Weges, der Hanna wegführt vom rachsüchtigen Hass -
hin zur Vergebung und zur Befreiung von Bitterkeit.

Mittwoch, 13. April 2016, 20.00 Uhr

Koblenz, Kloster Arenberg, Mariensaal

Referentin: Hanna Zack Miley

Kosten: Eintritt frei, Spenden willkommen

Veranstalter: Klosterforum im Kloster Arenberg*
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2. RELIGION UND SPIRITUALITÄT

heute glauben

Publik Forum Treff
Angeregt durch verschiedene Themen aus Kirche und
Welt, die auch in dem Magazin Publik Forum diskutiert und
recherchiert werden, trifft sich der Publik-Forum-Ge-
sprächskreis in der Regel einmal im Monat (aktuelle The-
men siehe Tagespresse).

Donnerstag, 21. Januar, 18. Februar, 17. März, 21. April,
19. Mai, 16. Juni, 21. Juli 2016, jeweils 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Frank Weiland, Julia Schmenk

Info: Citykirche Koblenz*

Vinzenz Pallotti und Martin Luther
Begleitseminar zum Akademietag
‚Martin Luther verstehen – Ökumene heute leben’

Angeregt ist das Thema durch den Akademietag am Sams-
tag, 23.01., der sich im Vorfeld von 2017, 500 Jahre Refor-
mation, vor allem mit der Person Martin Luthers beschäfti-
gen wird. 300 Jahre liegen zwischen dem deutschen Re-
formator (1483–1546) und dem katholischen Priester Vin-
zenz Pallotti in Rom (1795–1850). Sie lebten in unter-
schiedlich bewegten Zeiten. Was verbindet die beiden,
was trennt sie? Wir werden ein wenig Neuland erkunden
müssen. Wir beginnen mit dem Gottesdienst zum Hoch-
fest des Heiligen Vinzenz Pallotti und nehmen am Sams-
tagnachmittag am Akademietag teil.

Elemente sind vor allem Austausch, Gespräch und zusätzli-
che kleine Impulse.

Freitag, 22. Januar, 17.30 Uhr
bis Sonntag, 24. Januar 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Heinz-Willi Rivert SAC

Kosten: € 148,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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Jesus Christus:
Die endgültige Offenbarung Gottes?
Religiöser Gesprächskreis

Im Kontext der Weltreligionen fragen wir nach der Einzig-
keit Jesu Christi. Wer ist er für mich? Können wir heute
noch von Jesus als Gottes Sohn und Erlöser der ganzen
Menschheit sprechen?

Mittwoch, 24. Februar 2016, 10.00 – 11.30 Uhr

Koblenz, Kath. Familienbildungsstätte,
Hohenfelder Str. 16

Leitung: Maria Keber, Studienrätin

Kosten: € 9,-

Info und Anmeldung: Kath. Familienbildungsstätte
Koblenz*

Gott braucht dich nicht
Eine Bekehrung

«Ich hatte genug Freunde. Ich brauchte als 14-Jährige
nicht noch einen Unsichtbaren und schon gar keinen
orientalischen Pazifisten mit Schlappen und Vollbart, der
sich für mich, wie ich dachte, eh nicht sonderlich interes-
siert hätte, weil ich weder Nutte noch Zöllner war, außer-
dem hatten wir einen Mercedes, der nicht durchs Nadel-
öhr gepasst hätte. So niedrigschwellig Jesus auch angebo-
ten wurde, so wenig konnten meine Freunde und ich et-
was mit ihm anfangen. Man konnte ihn neben Gandhi ab-
haken unter der Kategorie ‹Der Typ war o. k.›.»

Esther Maria Magnis’mit großer Sprachkraft vorgetragene
Religionskritik ist nur der Beginn ihres sehr ungewöhnli-
chen Weges zum Glauben und zu Gott. Dieser Weg ist be-
gleitet von persönlichen Schicksalsschlägen, die sie in ih-
rem Buch „Gott braucht dich nicht“ eindringlich schildert.

Mittwoch, 9. März 2016, 20.00 Uhr

Koblenz, Kloster Arenberg, Mariensaal

Referentin: Esther Maria Magnis, Berlin

Kosten: Eintritt frei, Spenden willkommen

Veranstalter: Klosterforum im Kloster Arenberg*
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mandacaru
Konzertanter Abendsegen für Müdgewordene

zum Passionssonntag im Gedenken an Oscar Romero

Sonntag, 13. März 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Benno C. Brands mit dem ensemble mandacaru

Info: Citykirche Koblenz*

Frauenfahrt nach Ravensbrück
zur Gedenkstätte des ehemaligen Frauenkonzentrations-
lagers in Brandenburg

Zum ersten Mal sind Frauen zu einem besonderen Treffen
in Ravensbrück eingeladen: Die stillen Tage vor Ostern la-
den dazu ein, einen vertieften Blick auf das spezielle Leid
zu wagen, das Frauen im ehemaligen Konzentrationslager
zugefügt wurde. Wir nehmen uns die Zeit, uns mit den viel-
fältigen Erfahrungen von Demütigung und Bedrohung
auseinanderzusetzen und fragen uns: Wie konnten Men-
schen – auch Frauen – anderen so etwas antun? Wie ist es
möglich, jedes Mitgefühl auszuschalten?

Neben einer Führung durch Gelände und Gedenkstätte
und Besuch der Ausstellungen wird es um zwei Themen
gehen: Das System der Lagerbordelle und Ravensbrück als
Ausbildungsort für KZ-Aufseherinnen. Als Zeitzeugin ist
Iselore Prochnow eingeladen, die 1944 in Ravensbrück ge-
boren wurde und ihre Lebensgeschichte erzählen wird.
Die Häuser der damaligen Aufseherinnen in unmittelbarer
Nähe zum ehemaligen Lagergelände und der Gedenkstät-
te dienen dem Jugendherbergswerk und der Lagerge-
meinschaft; in einem dieser Häuser ist die Gruppe unter-
gebracht.

Dienstag, 22. März bis Sonntag, 27. März 2016

Ravensbrück, Gedenkstätte des ehemaligen Frauenkon-
zentrationslagers

Leitung: Jutta Lehnert, Pastoralreferentin im Dekanat
Koblenz

Kosten: € 350,- (Einzelzimmer-Aufschlag € 8,-)

Info und Anmeldung: Jutta Lehnert, Tel: 0151/ 4053 1400
oder jutte.ksj@gmail.com
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Pater Damian de Veuster
Eine Ausstellung

mit Bildern von Beate Heinen über das Leben und Wirken
von Pater Damian de Veuster.

Ausstellungsdauer:
Donnerstag, 5. Mai bis Samstag, 14. Mai 2016

Begleitveranstaltung zur Ausstellung:

Dienstag, 10. Mai 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Referent/in: Br. Ulrich Schmitz FFSC und Beate Heinen

Info: Citykirche Koblenz*

spirituell leben

Friedenstänze
Die „Tänze des Universellen Friedens“ nach Samuel Lewis
(1896-1971) sind eine Sammlung von mehr als 500 Tänzen
und Gesängen aus allen großen spirituellen Traditionen.
Sie bieten einen Beitrag zu mehr Toleranz, Achtung und
Verständnis zwischen Menschen und Kulturen.

Dienstag, 12. Januar, 9. Februar, 8. März, 12. April, 3. Mai,
14. Juni, 12. Juli 2016, jeweils 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Doris Brauneck

Info und Anmeldung: Dekanat Koblenz*

Aus Deiner Liebe leben
Exerzitien im Alltag – für Frauen

Begleitet durch spirituelle Impulse bieten die täglichen
Auszeiten im Alltag eine Gelegenheit, die persönliche Be-
ziehung zu Gott (neu) zu gestalten und zu vertiefen.

Infoabend: Montag, 1. Februar 2016, 19.00 Uhr

Wöchentliche Treffen: Donnerstag, 11. Februar,
Montag, 22. und 29. Februar, 7. und 14. März 2016,
jeweils 19.00 – 20.30 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Ulrike Kramer-Lautemann, Pastoralreferentin
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Kosten: € 10,- für Materialien

Info und Anmeldung (bis 09.02.16): Dekanat Koblenz*,
Tel. 0261/ 963 558-23

Der Prophet ist ein Narr, der Geistesmann ist
verrückt (Hos 9,7)
Besinnungstage / Exerzitien über Karneval

Nicht jedem und jeder liegt das bunte Treiben der Fast-
nacht. Doch es ist gut, wenn Christen einen Sinn für Humor
haben und eine innere Freude an Gott, die ausstrahlt. Auch
wenn sie sich dabei zum Narren machen, manchmal zum
Narren machen müssen. Schon zur Zeit des Alten und
Neuen Testaments war das so, über die Jahrhunderte hin-
weg bis heute. Wie sagt Paulus in seinem ersten Brief an die
Gemeinde von Korinth: „Die Juden fordern Zeichen, die
Griechen suchen Weisheit. Wir dagegen verkünden Chris-
tus als den Gekreuzigten: Für Juden ein empörendes Är-
gernis, für Heiden eine Torheit, für die Berufenen aber Got-
tes Kraft und Gottes Weisheit“ (1 Kor 1, 22f). Die Tage mün-
den ein in die Feier des Aschermittwochs.

Zeiten zum Beten und zum Schweigen, Impulse zur Besin-
nung, Gottesdienst und Gemeinschaftselemente, Mög-
lichkeit zum Einzelgespräch und evtl. auch Künstlerisches
wechseln einander ab.

Freitag, 5. Februar, 18.00 Uhr
bis Mittwoch, 10. Februar 2016, 10.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Heinz-Willi Rivert SAC

Kosten: € 350,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

... damit Gott immer mehr zum Du wird
Stille wagen, aushalten und fruchtbar machen

Mal (wieder) in die Stille gehen – diese Sehnsucht haben
mehr, als man meint. Herzliche Einladung, es zu versuchen
oder sich mal wieder Zeit zu nehmen. Eine Einführung am
Beginn des Kurses führt in das durchgehende Schweigen.

Elemente der Tage: Gebetszeiten am Morgen und Abend.
Möglichkeit zur täglichen Eucharistiefeier, zum persönli-

21



chen Gespräch und zur eucharistischen Anbetung. Vor-
mittags jeweils ein Impuls zum Thema.

Montag, 8. Februar, 17.00 Uhr
bis Donnerstag, 11. Februar 2016, 9.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Hubert Lenz SAC

Kosten: € 187,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Persönlichkeits-Werkstatt
Die Themenangebote der Persönlichkeitswerkstatt 2016
bauen inhaltlich aufeinander auf und zielen ein Kennen-
lernen oder Vertiefen des christlichen Glaubens an. Aus-
gangspunkt ist die Spiritualit der Sch stattbewegung, de-
ren Grundanliegen es ist, Glaube und Leben so miteinan-
der zu verbinden, dass ein Plus an Lebensfreude und Le-
bensqualit entsteht. Eingeladen sind Frauen, die orien-
tiert am christlichen Gottes- und Menschenbild pers lich
wachsen und ihre Gaben zur Entfaltung bringen wollen.

Elemente: Einstieg und Erarbeitung der Thematik, Aus-
tausch, Zeit der Stille, kreative Atempause bei Kaffee und
Kuchen, Verarbeitung im Blick auf den christlichen Glau-
ben, Abschluss-Meditation

Für Gott bist du kostbar und wertvoll
Ein Lebensgefühl der Würde entfalten

Den eigenen Wert entdecken, sich selbst bejahen und an-
nehmen, das gelingt leichter, wenn wir uns in den Augen
eines Größeren als wertvoll erleben wenn wir von Gott her
erleben: Du bist kostbar in meinen Augen!

Samstag, 20. Februar 2016, 10.00 - 16.00 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig, Gemeindereferentin

Kosten: € 24,-

Worauf du dich verlassen kannst
Lernen, nach oben gesichert zu leben

Sich auf jemanden verlassen zu können, ist ein großes Ge-
schenk. Ein Geschenk, das uns niemand zuverlässiger ge-
ben kann und geben will als Gott.

Samstag, 21. Mai 2016, 10.00 - 16.00 Uhr
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Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig, Gemeindereferentin

Kosten: € 24,-

Info und Anmeldung: Schönstattbewegung Frauen und
Mütter*

Seht wie groß die Liebe ist (1 Joh 3,1)
Der Barmherzigkeit Gottes begegnen – Besinnungstag

Gott ist die Liebe. So offenbart Jesus Christus sich selbst
und den Vater. Gottes Liebe zu uns Menschen ist immer
barmherzige Liebe. Die Fastenzeit im Jahr der Barmherzig-
keit lädt ein, sich diesem unendlich liebenden Gott zu
fnen, damit Ostern als Fest seiner Barmherzigkeit zur per-
sönlichen Erfahrung wird.

Donnerstag, 25. Februar 2016, 9.30 – 17.30 Uhr

Vallendar, Bildungsstätte Marienland, Berg Schönstatt 8

Leitung: Schw. Evamaria Ludwig, Gemeindereferentin

Kosten: € 18,-

Info und Anmeldung: Schönstattbewegung Frauen und
Mütter*

Halleluja – auferstanden ist der Herr!
Kar- und Ostertage für Senioren

„Der Weg zum Erfolg ist voll von Frauen, die ihre Männer
vorwärtsschieben“. Dieses Wort von Walter Harrison läßt
sich zwar nicht ganz auf Jesus übertragen, und doch: Gera-
de in den Tagen seines Leides und Auferstehens treten im-
mer besonders Frauen in den entsprechenden Momenten
in den Vordergrund. In der intensiven Mitfeier der Kar- und
Ostertage, die im Mittelpunkt der Freizeit steht, wollen wir
uns diesen Frauen annähern aufgelockert durch Impulse
und Meditationen, Geschichten, Gesang und ein buntes
Miteinander.

Dienstag, 22. März, 15.00 Uhr
bis Dienstag, 29. März 2016, 10.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Ulrich Scherer SAC & Ursula Fiedel

Kosten: € 495,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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Vertraut der Barmherzigkeit
Kar- und Ostertage

„Noch heute wirst Du mit mir im Paradies sein“ versichert
Jesus dem Verbrecher am Kreuz. Nicht nur dieser, wir alle
leben vom Vertrauen auf die barmherzige Liebe Gottes! In
Tod und Auferstehung Jesu offenbart sich Gottes Barm-
herzigkeit. Wir wollen uns in diesen Tagen persönlich und
miteinander davon ansprechen und berühren lassen –
und dadurch weiterführende Anregungen für unseren All-
tag erhalten.

Durch Impulse, Bibelgespräch und Bildbetrachtung, Bi-
bliolog, meditativem Tanz und persönlichem Gespräch,
durch Zeiten der Stille und der Feier der Gottesdienste soll
die innere Kraft und Dynamik dieser wichtigen Tage im Kir-
chenjahr erfahrbar werden.

Donnerstag, 24. März, 16.30 Uhr
bis Sonntag, 27. März 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Hubert Lenz SAC / Gudrun & Peter Schäfer

Kosten: € 235,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Zen-Kontemplation
Einführung und Übung

Zwei große Traditionen des inneren Gebetes berühren
einander: Zen und Kontemplation. An drei Tagen soll die
Praxis des schweigenden Sitzens vertieft werden, das
Üben der inneren Haltung, das wortlose Einfach-so-Da-
sein. Die Feier der Eucharistie wird an jedem Tag Höhe-
punkt des Vollzugs sein.

Voraussetzung für die Teilnahme ist Erfahrung mit Schwei-
gemeditation sowie die Bereitschaft, der Sehnsucht des ei-
genen Herzens zu folgen und die Tage in der Stille zu ver-
bringen.

Donnerstag, 31. März, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 3. April 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Paul Rheinbay SAC

Kosten: € 230,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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O Gott meines Herzens
Spirituelle Tage für Frauen im Kloster Helfta

Drei Frauen haben im 13. Jahrhundert den Ruf des Zister-
zienserinnenklosters in Helfta begründet: Mechthild von
Magdeburg, Mechthild von Hakeborn und Gertrud die
Große. Dank ihrer innigen Beziehung zu Gott und ihrer
Klugheit wurde Helfta zu einem blühenden Zentrum der
Frauenmystik, des Glaubens und der Bildung. Das Dekanat
Koblenz lädt interessierte Frauen zu einer Begegnung mit
den Mystikerinnen von Helfta ein.

Donnerstag, 5. Mai bis Sonntag, 8. Mai 2016

Lutherstadt Eisleben, Kloster Helfta

Leitung: Ulrike Kramer-Lautemann, Pastoralreferentin
im Dekanat Koblenz, Sigrid Monnheimer M.A., Kath.
Hochschulgemeinde Gießen

Kosten: € 320,- für Fahrt, Unterkunft und Verpflegung

Veranstalter, Info und Anmeldung (bis 15.02.16):
Dekanat Koblenz*, Tel. 0261/ 963 558-23
oder ulrike.kramer-lautemann@bgv-trier.de

Von Ölbohrtürmen und Zeitteilchen
Geistlich leben im Alltag - Impulse aus der Begegnung
mit M. Delbrêl (1904–1964)

Mitten im Trubel des Alltags im Kontakt mit Gott zu blei-
ben: wie soll das geschehen unter den Bedingungen des
modernen Lebens? Für Menschen, die sich keine festen
Gebetszeiten einrichten können? Madeleine Delbrêl, die
als „Mystikerin der Straße“ gilt, war felsenfest davon über-
zeugt, dass dies möglich ist. Sie lebte in einem kommunis-
tisch geprägten Vorort von Paris. Dort versuchte sie zu-
sammen mit ein paar Gefährtinnen, „Gott einen Ort zu si-
chern“. Ihre Erfahrungen können all diejenigen inspirieren,
die auf der Suche nach einer zeitgemäßen und bodenstän-
digen Alltagsspiritualität sind. Sie sind herzlich eingeladen
zur Begegnung mit einer Pionierin des christlichen Glau-
bens in einer säkularisierten Welt.

Mittwoch, 18. Mai 2016, 20.00 Uhr

Koblenz, Kloster Arenberg, Mariensaal

Referentin: Dr. Annette Schleinzer, Magdeburg

Kosten: Eintritt frei, Spenden willkommen

Veranstalter: Klosterforum im Kloster Arenberg*
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Selig sind die Barmherzigen
Einzelexerzitien mit gemeinschaftlichen Elementen

Vor allem WAS des sozialen Tuns steht das WIE der inneren
Haltung: Es ist ein großes Geschenk, Barmherzigkeit als
Quelle in sich selbst zu entdecken – lebendiges Wasser, das
uns selbst nährt und das wir weiter reichen dürfen in der
konkreten Tat. Die Zeit des gemeinsamen „Übens“ lädt
dazu ein, Wandlung wahr zu nehmen und geschehen zu
lassen.

Die Tage werden von durchgehendem Schweigen, per-
sönlichen und gemeinsamen Gebetszeiten, der Feier der
Eucharistie und einem täglichen persönlichen Gespräch
geprägt sein

Samstag, 23. Juli, 18.00 Uhr bis Sonntag, 31. Juli 2016,
9.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Paul Rheinbay SAC

Kosten: € 570,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

was die Bibel sagt

Text und Textil –
Die Bibel mit neuen Augen lesen
Ein Bibel-Lese-Kreis für Frauen

So wie ein textiler Stoff aus ganz verschiedenen Fäden ge-
webt ist, so wird auch ein literarischer Text von verschiede-
nen Erzählfäden durchzogen. In der Lektüre biblischer
Texte ist dabei im Laufe der patriarchalen Auslegungsge-
schichte meistens der „weibliche Faden“ übersehen oder
verdrängt worden – darum soll er in dieser Runde hervor-
gehoben werden.

Dienstag, 26. Januar, 23. Februar, 29. März, 26. April,
24. Mai, 28. Juni 2016, jeweils 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Jutta Lehnert, Pastoralreferentin

Info: Dekanat Koblenz*
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Die Diener aber ... wussten es (Joh 2,9)
Bibliodrama am Samstag

Samstag, 30. Januar 2016, 9.30 – 17.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: Sylvia Ditt, Rosemarie Monnerjahn

Kosten: € 37,50 für Kursgebühr und Verpflegung

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*

Als wär’ ich selbst dabei gewesen!
Werkkurs für biblische Erzählfiguren (Doris Egli)

Biblische Figuren erzählen von Menschen, die wirklich ge-
lebt haben. Sie können uns die Botschaft der Bibel, ihre Ge-
stalten und deren Gottes- und Menschenerfahrung näher-
bringen und uns ermuntern, sie mit unserer eigenen Le-
benssituation zu verbinden. Wesentlich dabei ist das eige-
ne Schaffen der Figuren. Im Kurs werden pro Person zwei
bis drei Figuren (30 cm groß und biegsam) erarbeitet. Die
Materialkosten (pro Figur 39 ) sind nicht in der Kursgebühr
enthalten! Nähere Infos: Sonderprospekt!

Freitag, 19. Februar, 17.00 Uhr
bis Sonntag, 21. Februar 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Martina Stein

Kosten: € 187,- für Tagungskosten & Vollpension,
pro Figur € 39,-

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Aus dem Schatten treten
Bibliodrama-Wochenende

Freitag, 11. März, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 13. März 2016, 13.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: Nico Derksen, Arthur Pfeifer SAC

Kosten: € 190,-/ 210,- für Kursgebühr und Unterkunft/
Verpflegung

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*
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Lass die Hände von diesem Mann,
er ist unschuldig (Mt 27,19)
Bibliodrama am Samstag

Samstag, 9. April 2016, 9.30 – 17.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: Sylvia Ditt, Arthur Pfeifer SAC

Kosten: € 37,50 für Kursgebühr und Verpflegung

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*

Geh deinen Weg vor mir und sei ganz (Gen 17,1)
Weggeschichten – Ein Tanztag

Bibel getanzt ist ein Gebetsweg, der den Menschen in sei-
nem ganzen Wesen berühren kann: biblische Texte, Bewe-
gung und präsente Körperlichkeit führen hinein in jenen
göttlichen Raum, in dem ich ganz zu Hause bin.

Einfache, ruhige oder beschwingte Kreistänze, Wegtänze,
Gebärden, eine Bibelstelle hören, sehen, lesen, über sie
sprechen, sie tanzen ... dazu laden wir herzlich ein. Tanzer-
fahrung ist nicht erforderlich.

Samstag, 23. April 2016, 10.00 – 17.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Gudrun Schäfer, Silke Stein

Kosten: € 40,- für Tagungskosten & Verpflegung

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Mit Herz und Verstand das Leben wagen
Bibliodrama-Wochenende

Freitag, 29. April, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 1. Mai 2016, 13.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: Christina Hacker, Arthur Pfeifer SAC

Kosten: € 150,-/ 170,- für Kursgebühr und Unterkunft/
Verpflegung

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*
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Kein Paulus ohne Hananias
Bibliodrama am Samstag

Samstag, 4. Juni 2016, 9.30 – 17.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Leitung: Christina Hacker, Erik Riechers SAC

Kosten: € 37,50 für Kursgebühr und Verpflegung

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*

Steh auf und stell dich in die Mitte (Mk 3,3)
Bibliodrama-Exerzitien

für haupt- und ehrenamtlich Arbeitende in kirchlichen
Einrichtungen und Diensten

Sonntag, 26. Juni, 18.00 Uhr
bis Mittwoch, 29. Juni 2016, 17.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Arthur Pfeifer SAC, Helga Schmitt

Kosten: € 340,- für Kursgebühr und Unterkunft/
Verpflegung

Veranstalter und Anmeldung:
Geistliches Zentrum Vallendar*

Riten und Symbole verstehen

Die Sakramente
Gesprächsreihe

Menschen sind an Ritualen interessiert. In unsicheren Zei-
ten haben sie eine beruhigende und stabilisierende Wir-
kung. Sakramente als ‚heilige Zeichen’ des Glaubens sind
aber nicht einfach leere Rituale. Sie bezeichnen einen In-
halt: Gottes Geschichte der Befreiung und die sich in ihr zu
Wort meldende Hoffnung auf Rettung. Sie sind Zeichen
der Suche und Sehnsucht nach dem Reich Gottes und sei-
ner Gerechtigkeit, nach einem neuen Himmel und einer
neuen Erde. Die Sakramente erinnern daran, dass Gottes
Reich und seine Gerechtigkeit nicht einfach ‚jenseitig’sind,
sondern in der Geschichte Israels und im Leben des Messi-
as Jesus, in seinem Tod und in seiner Auferstehung leben-
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dig geworden sind und auch heute lebendig werden wol-
len. Wir laden dazu ein, Sakramente als Zeichen des Glau-
bens auf dem Weg der Befreiung aus Unrecht und Gewalt,
aus Leid und Tod neu zu verstehen und zu feiern.

Ich spreche dich los
Befreit von der Macht der Sünde – Die Buße

Mittwoch, 20. Januar 2016, 20.00 – 21.30 Uhr

Er stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes
Gestärkt im Angesicht von Krankheit und Tod -
Die Krankensalbung

Dienstag, 2. Februar 2016, 20.00 – 21.30 Uhr

Segne, heilige und weihe deine Diener
Geweiht zum Dienen – Die Priesterweihe

Mittwoch, 17. Februar 2016, 20.00 – 21.30 Uhr

Ich nehme dich an
Getraut auf Treue und Solidarität – Die Ehe

Dienstag, 1. März 2016, 20.00 – 21.30 Uhr

Koblenz, Pfarrhaus St. Konrad, Trierer Str. 123a,
Koblenz-Metternich

Leitung: Herbert Böttcher, Alexander Just

Veranstalter und Anmeldung: Dekanat Koblenz*,
Dekanat Andernach-Bassenheim

Träume sind Lebensräume
Einführungsseminar

Diese bisher unbekannten Lebensräume aufzuschließen,
zu betreten und „bewohnbar“ zu machen, ist das Anliegen
dieses Seminars. Die Traumanalyse ermöglicht uns, das
Geheimnis, dass ich bin, allnächtlich zu erfahren und ins
Bewusstsein zu heben. Es ist für jedermann erlernbar, die
eigenen Träume zu lesen und zu deuten. Der Zugang zur
Symbolsprache ist einem jeden gegeben. Unsere Psyche
beherrscht diese Sprache meisterhaft und bedient sich
des Traumes, unser Bewusstsein mit dieser umfassenden
Sprache zu bereichern.

Kurselemente: Vortrag und Themenbezogenheit in der
Theorie angewandt im eigenen Erleben (Arbeitsmethode
nach C. G. Jung).

Freitag, 1. April, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 3. April 2016, 13.30 Uhr
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Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Maria Schunk-Warning

Kosten: € 215,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Träume – entlassen aus der Versteinerung
(G. W. Gries)
Traum-Seminar

Die Kraft der Träume holt uns aus der Versteinerung einge-
fahrener Muster. Die Teilnehmenden an dieser Thematik
mögen einen faustgroßen Stein aus ihrer natürlichen Um-
gebung mitbringen. An ihm erarbeiten wir die tiefe Sym-
bolik, von der die Alchemisten, die Mythen und die Bibel
sprechen. Zudem fragen wir den Wahrheitsgehalt scha-
manistischer Steinheilung an. Wie stets in den Traumsemi-
naren prüfen wir die neu hinzugekommene Thematik an
dem zumeist reichhaltigen Traummaterial der Teilnehmer.

Freitag, 15. April, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 17. April 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Maria Schunk-Warning

Kosten: € 215,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Träumen Sie auch manchmal so einen Unsinn?
Pfingstseminar zur Bedeutung unserer Traumbilder

Sind Träume nur Schäume oder die verschlüsselten Bot-
schaften unseres Unterbewusstseins? Oder sind sie gar die
vergessene Sprache Gottes? Inwieweit können Träume
Wegweiser und Problemlöser sein? Wo liegen die Grenzen
und die Gefahren im Umgang mit der Traumdeutung. Der
Referent wird auf die Bedeutung von typischen Traumbil-
dern eingehen und auf das, was sich beim Träumen im Kör-
per vollzieht. Dabei kommt ihm die Erfahrung aus seiner
psychotherapeutischen Praxis zugute.

Kurselemente: Vortrag, Austausch, gemeinsame Eucharis-
tiefeiern.

Freitag, 13. Mai, 18.00 Uhr bis Montag, 16. Mai 2016,
13.00 Uhr
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Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Dr. Jörg Müller SAC

Kosten: € 252,- für Kursgebühr & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Tiere im Traum
Aufbauseminar

Im Traum bilden Tiere ein äußerst wichtiges Regulativ zu
unserer Verkopfung. Über die Tiersymbole in den Träumen
werden wir mit unserer animalischen Tiefenschicht in Ver-
bindung gebracht, nach C.G. Jung die Bodenschicht der
Seele, Ausdruck des Instinktsystems, das im menschlichen
Körper in seinem Nervensystem und in seinem Gehirn ver-
ankert ist! Die Voraussetzung zur Dekodierung der Traum-
bilder ist die Kenntnis der Symbolsprache. In diese Spra-
che werden wir uns einüben und eigene Träume bearbei-
ten.

Freitag, 8. Juli, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 10. Juli 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Maria Schunk-Warning

Kosten: € 215,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Menschen anderen Glaubens begegnen

Ökumene-ImBiss
Frühstück – Vortrag – Diskussion

Der „Ökumene-ImBiss“ ist ein Informations- und Diskus-
sionsforum für die Region um Koblenz und Neuwied. Viel-
fältige Themen aus dem Spektrum Gesellschaft, Kirche,
Soziales werden von wechselnden Referentinnen und Re-
ferenten vorgestellt und von den Teilnehmenden eifrig
diskutiert. Die Veranstaltung beginnt mit einem gemein-
samen Frühstück.

Geteilte Bibel: Altes Testament für Juden –
Neues Testament für Christen?

Es kommt nicht oft vor, dass die Thesen eines Theologie-
professors die Aufmerksamkeit der Medien erregen. An-

32



ders ist es bei Notger Slenczka, der an der Berliner Hum-
boldt- Universität ev. Theologie lehrt und, kurz gefasst, die
Abschaffung des Alten Testaments für Christen fordert.
Von der FAZ bis zum Deutschlandfunk werden Slenczkas
Thesen diskutiert. Mehrere evangelische Bischöfe distan-
zierten sich von Slenczkas Überlegungen und widerspra-
chen einer Herabsetzung des Alten Testamentes. Der Vor-
trag versucht, Licht ins Dickicht der Argumente zu bringen.

Dienstag, 12. Januar 2016, 9.30 – 12.00 Uhr

Referent: Pfarrer Wolfgang Hüllstrung

Lebensraum Psalmen

In der Ausstellung „Lebens.Raum Psalmen“ werden in fünf
„Räumen“ Zugänge eröffnet zu Klage- und Fluch-Psalmen,
zu den Themen Gerechtigkeit und Solidarität, Schöpfung,
Gottvertrauen und Liturgie. Guido Groß, Leiter der Katholi-
schen Hochschulgemeinde, hat die Ausstellung mit konzi-
piert. Er gibt eine Einführung in den Psalter, berichtet über
die Entstehung der Ausstellung und stellt die einzelnen Ta-
feln vor.

Dienstag, 2. Februar 2016, 9.30 – 12.00 Uhr

Referent: Guido Groß, Koblenz

Palästina ohne Hoffnung?

Im Rahmen einer Städtepartnerschaft zwischen Bergisch-
Gladbach und Beit Jala nahm Klaus Neufang im Septem-
ber 2015 an einer Besuchsreise nach Palästina teil. Seine
Eindrücke sind niederschmetternd. Er berichtet von Be-
gegnungen mit Menschen, die tagein, tagaus Repressio-
nen ausgesetzt sind und immer weniger Hoffnung haben,
dass es zu einer politischen Lösung des Konfliktes zwi-
schen Israel und Palästina kommen kann.

Dienstag, 1. März 2016, 9.30 – 12.00 Uhr

Referent: Pfr. i.R. Klaus Neufang, Bad Bodendorf

Einführung in die Geschichte und Tradition der
Russisch-Orthodoxen Kirche (Teil 2)

Die in Moskau geborene Historikerin schildert kenntnis-
reich die theologischen, kulturellen und politischen Hin-
tergründe, die vor tausend Jahren zum morgenländischen
Schisma, der Trennung zwischen östlichen-orthodoxen
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und der westlichen römisch-katholischen Kirche führten.
Seither bewahrt die orthodoxe Kirche Traditionen und
Lehre in zumeist unveränderter Form. Die Situation der
russisch-orthodoxen Kirche unter der Sowjetherrschaft
wird ebenso dargestellt wie die Rolle der Kirche im heuti-
gen Russland.

Dienstag, 3. Mai 2016, 9.30 – 12.00 Uhr

Referentin: Natalia Volkert M. A., Koblenz

Das SOLWODI Schutzhaus in Koblenz

SOLWODI ist die Abkürzung von „Solidarity with Women in
Distress“ – Solidarität mit Frauen in Not. 1985 von Schwes-
ter Lea Ackermann in Kenia gegründet, engagiert sich
SOLWODI auch in Deutschland mit inzwischen 17 Bera-
tungsstellen, einer Kontaktstelle und sechs Schutzwoh-
nungen für ausländische Frauen und Mädchen, die hier in
Not geraten sind: Opfer von Menschenhandel und
Zwangsprostitution, Opfer von Beziehungsgewalt, von
Zwangsheirat Bedrohte oder aus Zwangsehen Geflohene.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des „Fördervereins SOL-
WODI Schutzhaus“ unterstützen SOLWODI Rheinland-
Pfalz e.V., insbesondere das Schutzhaus in Koblenz mit Öf-
fentlichkeitsarbeit, Networking und Lobbyarbeit, Fundrai-
sing und Spenden, Begleitung von Klientinnen, z.B. zu
Arztterminen.

Dienstag, 7. Juni 2016, 9.30 – 12.00 Uhr

Referentin: Monika Hömberger, Stellv. Vorsitzende des
Fördervereins SOLWODI Schutzhaus

Alle Veranstaltungen finden im Ev. Gemeindehaus in Val-
lendar, Weitersburger Weg 8 statt.

Leitung: Pfarrerin Margit Büttner

Kosten: € 6,-

Veranstalter: Evangelisches Erwachsenenbildungswerk
Rheinland-Süd e.V.*
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unterwegs sein

Pilgerforum
Ein Gesprächsangebot

für erfahrene und interessierte Pilgerinnen und Pilger des
Jakobsweges und anderer Wege, die im Gehen entstehen.

Donnerstag, 7. Januar, 11. Februar, 3. März, 7. April,
12. Mai, 2. Juni, 7. Juli 2016, jeweils 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Michael Kaiser

Info: Citykirche Koblenz*

Die Wege des Mose mit Gott
Mit Bibel und Rucksack unterwegs

In Fortsetzung der „Weg-Geschichten-Reihe“ stehen in
diesem Jahr nicht die Wege selbst im Mittelpunkt, sondern
Momente des Innehaltens an verschiedenen Brunnen;
eine der bekanntesten Geschichten davon ist sicher Jesu
Gespräch mit der Frau am Jakobsbrunnen. Auf Wanderwe-
gen in der näheren Umgebung (täglich jeweils ca. 10–15
km) wollen wir Gottes Gespräche mit den Menschen medi-
tierend, plaudernd oder schweigend „unter die Füße neh-
men“.

Weitere Kurselemente: Impulse, Austausch, Gottesdienste,
Bibliolog, bunter Abend, Singen.

Mittwoch, 4. Mai, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 8. Mai 2016, 13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Ulrich Scherer SAC / Gudrun & Peter Schäfer

Kosten: € 310,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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3. WELT UND GESELLSCHAFT
GESTALTEN

solidarisch handeln

Zukunft und Hoffnung für Menschen in Nigeria
Ein Vortrag mit Bildern

Im April 2006 reiste Sr. Christeta Hess ADJC (Dernbacher
Schwester) mit einer jungen nigerianischen Schwester, auf
Einladung des Erzbischofs, der Hilfe für Straßenkinder
suchte, nach Owerri im Südosten Nigerias. Aus dieser Mis-
sion wurde die Gründung einer Gemeinschaft in Nigeria,
mit Niederlassungen im Südosten, Südwesten und in der
nördlichen Mitte – mit einem Waisenhaus, Schulen, mobi-
len Kliniken und vielen Einzelprojekten. Sr. Christeta Hess,
die auch die Geistliche Begleiterin des Päpstlichen Mis-
sionswerkes der Frauen ist, stellt diese Projekte nach ihrer
Rückkehr nun auf Einladung des Päpstlichen Missionswer-
kes in Koblenz in Wort und Bild vor.

Montag, 15. Februar 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Referentin: Sr. Christeta Hess ADJC

Musikalische Begleitung:
Trommelgruppe „Biro & Friends“

Veranstalter: Päpstliches Missionswerk der Frauen* in
Kooperation mit der Frauen-Fachkonferenz im Dekanat
Koblenz und der Citykirche Koblenz

FAIR Kaufen
Konsumkritischer Stadtrundgang durch Koblenz

Auf einem etwa zweistündigen Stadtrundgang werden an
verschiedenen Stationen Konsum- und Verbrauchsgüter
im globalen Zusammenhang beleuchtet. Soziale, ökologi-
sche und ökonomische Aspekte der Herstellung werden
angesprochen und die Einflussmöglichkeiten der Konsu-
menten in den Fokus gerückt sowie nachhaltige Hand-
lungsalternativen aufgezeigt.

Freitag, 4. März 2016, 17.00 Uhr

Treffpunkt: Zentralplatz, vor der Stadtbibliothek
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Info und Anmeldung (bis 29.02.16):
Themenschwerpunkt Schöpfung, Tel. 0651/993727-20
oder schoepfung@bistum-trier.de

Kooperationspartner: Weltladen Koblenz, BUND Koblenz,
Aktion Autofasten, Umweltnetzwerk Kirche Rhein-Mosel,
Ökumenisches Netz Rhein-Mosel-Saar, Weltladen Ko-
blenz, Kath. Erwachsenenbildung Koblenz und Themen-
schwerpunkt Schöpfung

Geschichte und Politik verstehen

Die Reformation und ihr Umfeld (Folge II)
Eine Vortragsreihe zu religiösen und theologischen Ent-
wicklungen des 16. Jahrhunderts

Im Blick auf das Jahr 2017 wird an die Ereignisse erinnert,
die vor 500 Jahren zur Entstehung der Reformation und
zur konfessionellen Spaltung der westlichen Christenheit
geführt haben. In der Fortsetzung dieser Vortragsreihe
geht es nun um die Auswirkungen auf Europa.

Dienstag, 12., 19. und 26. Januar, 2. Februar 2016,
jeweils 10.15 – 11.45 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Referent: Prof. em. Dr. theol. Johannes Meier,
Kirchenhistoriker der Universität Mainz

Info: Citykirche Koblenz*

„Vergiss mich nicht und komm …“
Eine Ausstellung des Mahnmal e.V.

anlässlich des Holocaust-Gedenktags über Zwangssterili-
sation und Krankenmorde in Koblenz und Umgebung von
1937 bis 1945.

Ausstellungsdauer:
Mittwoch, 13. Januar bis Mittwoch, 3. Februar 2016

Eröffnung der Ausstellung:

Mittwoch, 13. Januar 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Info: Citykirche Koblenz*
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TTIP.CETA.TISA
Wie ist es um die Welthandelsordnung bestellt?

Heribert Prantl (Süddeutsche Zeitung) sprach in Bezug auf
das geplante Freihandelsabkommen TTIP einmal von ei-
nem der »gefährlichsten Angriffe auf die demokratischen
Rechts- und Sozialstaaten, die es je gegeben hat.« Hinter
diesem harten Urteil steht die Befürchtung, dass das Frei-
handelsabkommen der EU mit den USA, Kanada und an-
deren Staaten die ohnehin schon seit langem bröckelnden
sozialstaatlichen Errungenschaften noch mehr abbauen
wird. Welches sind die voraussichtlichen Folgen von TTIP &
Co.? Was haben Freihandelsabkommen mit der Krise des
Kapitalismuszu tun?

Mittwoch, 20. Januar 2016, 19.30 Uhr

Ort wird noch bekanntgegeben

Referent: Dominic Kloos, Geschäftsführer des Ökumeni-
schen Netzes Rhein-Mosel-Saar

Info: Kath. Hochschulgemeinde Koblenz*

Flüchtlingsarbeit

Fluchtgespräche
Offener Austausch und Diskussion der aktuellen Asylpo-
litik

Es scheint ein großer Widerspruch zu liegen zwischen der
ungebrochenen Hilfsbereitschaft vieler Ehrenamtlicher in
der Arbeit mit Geflüchteten und den widersprüchlichen
Aussagen und Entscheidungen der großen Politik. Barm-
herzigkeit und Mitgefühl in der konkreten Tat und im Klei-
nen sollten nicht ohne Auswirkung auf die Gesellschaft
bleiben; sie können entscheidend zu einer Vermenschli-
chung der Politik beitragen. Die „Fluchtgespräche“ versu-
chen, diesen Zusammenhang immer wieder neu herzu-
stellen und werden in unregelmäßigen Abständen statt-
finden. Mal wird ein Referent oder eine Referentin eingela-
den, mal ist ein Artikel Grundlage des Gespräches. Mal ha-
ben wir einen Geflüchteten zu Gast, der über seine An-
kunft und die erste Zeit in Deutschland berichten wird, mal
kommt zur Sprache, was der Auftrag der Kirchen ist. Die
Gesprächsrunden sind offen für alle Interessierten!

Erster Termin: Montag, 11. Januar 2016, 19.00 Uhr
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Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Jutta Lehnert, Pastoralreferentin

Info: Dekanat Koblenz*, jutta.ksj@gemail.com

Grundwissen über Trauma und Traumafolgen
Dass die meisten der Geflüchteten verstörende und bela-
stende Erfahrungen in ihrem Heimatland und auf der
Flucht hinter sich haben, ist auf vielfältige Weise in der Öf-
fentlichkeit thematisiert worden. Ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer, die in direktem Kontakt mit traumatisier-
ten Menschen stehen, brauchen einen genaueren Blick. Es
ist hilfreich, sich ein Grundwissen über Trauma und mögli-
che Traumafolgen anzueignen, damit sich ein sensibler
Umgang mit den Geflüchteten einüben lässt. Andererseits
ist es auch wichtig, die eigenen Grenzen zu beschreiben.
Die Teilnahme-Zahl ist auf 20 Teilnehmende begrenzt.

Montag, 25. Januar 2016, 18.30 – 21.30 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Referent: Arnd Görres, Lebensberatung des Bistums Trier,
Mayen

Info und Anmeldung: Jutta Lehnert, Tel: 0151/ 40531400
oder jutta.ksj@gemail.com

4. GESUND AN SEELE,
GEIST UND KÖRPER

Wie finde ich die innere Ruhe wieder?
Ein Wochenende gegen die Hektik im Alltag

Die Hektik nimmt zu, obwohl wir etliches haben, was uns
Zeit spart: schnellere Autos, Züge und Flugzeuge, den
Computer und das Handy, viele Erleichterungen im Haus-
halt und vieles Andere mehr. Wie können wir den Alltag so
gestalten, dass wir die innere Ruhe bewahren und nicht in
jenen Stress geraten, der uns und anderen nicht gut tut?
Wie finde ich zur inneren Stille, die mich erkennen lässt,
worauf es eigentlich ankommt und mich nicht aus der
Bahn wirft, und die Freude und Elan für das gibt, was unbe-
dingt zu tun ist?

Kurselemente: Vortrag, Austausch, Gottesdienst u.a.
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Freitag, 11. März, 18.00 Uhr bis Sonntag, 13. März 2016,
13.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: P. Heribert Niederschlag SAC

Kosten: € 160,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Zeit für mich
Entspannt den Alltag bewältigen

Um den vielfältigen Herausforderungen des Alltags ge-
wachsen zu sein, brauchen wir Momente der Ruhe und
Entspannung. Ein Potpourri von leicht zu erlernenden Ent-
spannungsmethoden, die einfach in den Alltag zu inte-
grieren sind. werden an diesem Tag vorgestellt: Körperli-
che Entspannungsübungen aus den Bereichen progressi-
ve Muskelentspannung, Qigong, die Augenacht zur Ent-
spannung nach Stresssituationen, energetisch-mentale
Entspannungssequenzen zum Vitalisieren bei Energie-
mangel, kinesiologische Ausgleichsübungen, Lachyoga
und eine entspannte Reise durch den Körper.

Samstag, 4. Juni 2016, 10.00 – 16.30 Uhr

Forum Vinzenz Pallotti, Vallendar

Leitung: P. Ulrich Scherer SAC, Gudrun & Peter Schäfer

Kosten: € 80,- für Tagungskosten & Verpflegung

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Internationale Tänze
Tanzwochenende

Herzliche Einladung, die bunte Vielfalt internationaler Tän-
ze zu genießen. Zum Programm gehören Paartänze und
Mixer, Square und Kontra, Blocktänze wie auch der Round
und Gesellschaftstänze in geselliger Form. Tänzerische
Grundkenntnisse sind nicht Voraussetzung.

Freitag, 1. Juli, 14.30 Uhr bis Sonntag, 3. Juli 2016, 14.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Gabriele Riede, Iris Stephan

Kosten: € 195,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*
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5. KULTUR

erleben

Rollenwechsel - Kirche und Film
Film mit Einführung und Filmgespräch

Es werden interessante Filme außerhalb des Mainstreams
gezeigt, die etwas über das menschliche Leben in den un-
terschiedlichsten Facetten zu erzählen haben.

Schnee von gestern

Deutschland / Israel 2013, Regie: Yael Reuveny

Donnerstag, 28. Januar 2016, 19.00 Uhr

Ein Tick anders

Deutschland 2010, Buch & Regie: Andi Rogenhagen

Donnerstag, 25. Februar 2016, 19.00 Uhr

Jimmy’s Hall

Großbritannien 2014, Regie: Ken Loach

Donnerstag, 17. März 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Veranstalter und Info: Dekanat Koblenz*, KEB Koblenz,
Citykirche Koblenz, Kath. Hochschulgemeinde und
Fachstelle Medienkompetenz im BGV Trier

Erzählcafé
über das Leben in Syrien

Beim Erzählcafé werden regelmäßig die Lebenssituatio-
nen von Menschen in verschiedenen Ländern vorgestellt.

Mittwoch, 24. Februar 2016, 15.00 – 17.00 Uhr

Koblenz, Mehrgenerationenhaus, Hohenfelder Str. 16

Info: Kath. Deutscher Frauenbund*

Intermezzo
Eine Musikalische Mittagspause

„Du kannst dich selbst unterbrechen – zwischen Arbeiten
und Konsumieren darf Stille sein und Freude; zwischen
Aufräumen und Vorbereiten kannst du es in dir singen hö-
ren“ (D. Sölle).
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Mittwoch, 6. und 20. April, 4. und 18. Mai, 1. und 15. Juni,
13. und 27. Juli 2016, jeweils von 13.30 – 13.50 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Christine Grundmann, Monika Kilian

Info: Citykirche Koblenz*

Spar deinen Wein nicht auf für morgen
Liederabend mit Gerhard Schöne

„Meine Lieder sollen Lebenszeichen sein. Sie sollen ansin-
gen gegen alles, was Leben einschränken oder verhindern
will, in uns und um uns herum.“ So beschreibt der popu-
lärste ostdeutsche Liedermacher selbst sein musikalisches
Wirken, immer gesellschaftskritisch und geprägt von sei-
nem christlichen Glauben. Der Titel seines Debut- Albums
von 1981 „Spar deinen Wein nicht auf für morgen“ scheint
im Jahr der Barmherzigkeit aktueller denn je.

Mittwoch, 13. April 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Kosten: Eintritt frei, Spenden erbeten

Info: Citykirche Koblenz*

Nepal – Eintauchen in eine andere Welt
Reise ins Kathmandutal

Nepal, gelegen zwischen Indien und China, war bis 2006
das einzige Hindu-Königreich der Welt. Im April 2015 wur-
de das Land durch starke Erdbeben schwer getroffen. Das
Ziel unserer Reise ist es, Land und Leute kennen zu lernen
und in eine uns sehr fremde Mentalität und Alltagswirk-
lichkeit einzutauchen: Wir lernen Dorfleben in einem sehr
armen Land kennen, aber auch den Trubel einer asiati-
schen Großstadt. Alte Pilgerwege rund um die Hauptstadt
Kathmandu führen uns zu den heiligsten Orten der
Buddhisten und Hindus. Ihren religiösen Alltag erleben wir
in besonderer Weise. Wir lernen Christen in Patan und ihre
besondere Situation als Minderheit kennen. Ein regelmä-
ßiger Austausch in der Reisegruppe über unsere Erfahrun-
gen hilft uns in der Begegnung mit der für uns oft sehr
fremden Welt. Zwischen dem Himalaya am Horizont, Reis-
feldern, Wasserbüffeln, Tempelanlagen, dem heiligen
Fluss Bagmati und Schlaglochpisten erwarten uns die ne-
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palesischen Königsstädte und nicht zuletzt freundliche
Menschen.

Freitag, 21. Oktober bis Samstag, 5. November 2016

Reiseleitung: Claudia Krekeler, Matthias Olzem

Kosten: pro Person im Doppelzimmer mit Halbpension
max. € 1.925,- (10 Teilnehmer/innen), mind. € 1.740,- (16
Teilnehmer/innen). Einzelzimmerzuschlag nach Verfüg-
barkeit € 120,-

Mindestalter für die Teilnahme: 18 Jahre

Infos und Anmeldung (bis 01.03.16): Dekanat Koblenz*

gestalten

Denkbares –
Begegnungen mit Büchern und Menschen
„Tier und Mensch“: was sie verbindet und was sie trennt.
Vorstellung des neuen Magazins Eulenfisch zum Thema
Tier und Mensch. Thomas Menges, Martin W. Ramb, Dr. Iris
Gniosdorsch und Prof. Dr. Dr. Holger Zaborowski im Ge-
spräch.

Donnerstag, 21. Januar 2016, 19.00 – 20.30 Uhr

Koblenz, Gewölbekeller des Restauraut Saubar,
Münzstraße 16a

Referenten: Prof. Dr. Dr Holger Zaborowski u.a.

Veranstalter: Forum Vinzenz Pallotti* mit freundlicher
Unterstützung von Theol. Fakultät der PTHV gGmbH,
Eulenfisch. Magazin für Religion und Bildung,
KEB Koblenz, Dekanat Koblenz und Restaurant SauBar

Schöpferische Kräfte entdecken
Malkurs über die Fastnachtstage

Wer möchte nicht seine schlummernden Fähigkeiten wie
Zeichnen und Malen wecken sowie unter fachlicher Be-
gleitung weiterentwickeln? Der Kurs bietet die Gelegen-
heit, verschiedene Techniken wie Zeichnen, Aquarell- und
Acrylmalerei auszuprobieren. Besondere Kenntnisse wer-
den nicht vorausgesetzt. Hinführung, Ermutigung und Un-
terstützung werden geboten. Nach der künstlerischen Be-
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tätigung soll auch Raum sein für Gespräch, Begegnung,
Austausch, Gottesdienst, freie Zeit.

Freitag, 5. Februar, 17.00 Uhr
bis Montag, 8. Februar 2016, 17.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Peter Schäfer

Kosten: € 275,- für Tagungskosten & Vollpension,
Grundmaterialien

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Schreibstube
In kreativen Schreibprozessen dem eigenen Leben auf die
Spur kommen, Erfahrungen verdichten in unterschiedli-
chen Textformen – so wie das Wort einfällt.

Samstag, 12. März und 18. Juni 2016,
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr

Koblenz, Citykirche am Jesuitenplatz

Leitung: Christiane Schall, Dekanatsreferentin

Info und Anmeldung: Dekanat Koblenz*,
dekanat.koblenz@bistum-trier.de

Im Goldglanz der Ikonen
Ikonenmalkurs für Anfänger und Fortgeschrittene

Ikonen sind ein untrennbarer Bestandteil der orthodoxen
Spiritualität und des orthodoxen Gottesdienstes. Wir wol-
len in diesem Kurs selbst eine Ikone malen und dabei nicht
nur die traditionelle Maltechnik mit Eitemperafarben ken-
nenlernen, sondern uns auch mit der Symbolik und Spiri-
tualität dieser Bilder näher beschäftigen, um so den tiefe-
ren Sinn dieser Schönheit, der Farben und des Goldes zu
erfahren. Die Betreuung erfolgt sehr individuell in einer
kleinen Gruppe. Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig. Der
Kurs ist so konzipiert, dass Anfänger und Fortgeschrittene
gleichermaßen daran teilnehmen können. An drei Aben-
den werden mit Hilfe von Dias antike Ikonen vorgestellt
und erklärt.

Sonntag, 3. April, 18.00 Uhr
bis Freitag, 8. April 2016, 17.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Abraham Karl Selig
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Kosten: € 535,- für Tagungskosten & Vollpension

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Schöpferische Kräfte entdecken

Malkurs über Pfingsten
Wer möchte nicht seine schlummernden Fähigkeiten wie
Zeichnen und Malen wecken sowie unter fachlicher Be-
gleitung weiterentwickeln? Der Kurs bietet die Gelegen-
heit, verschiedene Techniken wie Zeichnen, Aquarell- und
Acrylmalerei auszuprobieren. Besondere Kenntnisse wer-
den nicht vorausgesetzt. Hinführung, Ermutigung und Un-
terstützung werden geboten. Nach der künstlerischen Be-
tätigung soll auch Raum sein für Gespräch, Begegnung,
Austausch, Gottesdienst, freie Zeit.

Freitag, 13. Mai, 17.00 Uhr
bis Montag, 16. Mai 2016, 14.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistr. 3

Leitung: Peter Schäfer

Kosten: € 275,- für Tagungskosten & Vollpension,
Grundmaterialien

Infos und Anmeldung: Forum Vinzenz Pallotti*

Chortag 2016 im Dekanat Koblenz
für Sängerinnen und Sänger

„Missa Sapientiae“ (1730) von Antonio Lotti zusammen
mit Solisten und Kammerorchester

Samstag, 11. Juni 2016, 10.00 – 17.00 Uhr

Koblenz, Pfarrsaal Herz Jesu, Am Löhrrondell 1a

Kosten: € 10,-

Leitung: Joachim Aßmann, Dekanatskantor

Infos und Anmeldung (bis 30.05.16):
Dekanatskantor Joachim Aßmann, 0151/4644 4870 oder
joachimassmann01@t-online.de
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6. QUALIFIZIERUNG
IN EHRENAMT UND BERUF

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Ökumenische Studientage zur Vorbereitung des
Weltgebetstags 2016

Die Liturgie für den Weltgebetstag am Freitag, 4. März
2016 haben christliche Frauen aus Kuba verfasst. Kuba ist
ein beeindruckendes und faszinierendes Land: bunt und
laut, mit viel Lebensfreude und viel Musik. Es ist aber auch
ein Land voller Widersprüche, ein Land, das polarisiert. Der
in der Karibik liegende Inselstaat Kuba ist ein sozialistisch
geprägtes Land im Wandel: Politische Veränderungen
zeichnen sich ab, die einen hoffen auf eine Verbesserung
ihrer wirtschaftlichen Situation, die anderen haben Angst,
ihre Identität zu verlieren.

Bei unseren Studientagen befassen wir uns mit diesem
Wandel. Wir fragen nach den Herausforderungen im Alltag
kubanischer Frauen, interessieren uns für das religiöse Le-
ben auf Kuba, wo in über 30 Jahren Glaube und Religion
mit den politischen Ideen des Sozialismus nicht vereinbar
waren und nehmen das Zusammenleben der unterschied-
lichen Generationen in den Blick. Wir lernen die Liturgie
des Weltgebetstages kennen und können Ideen für Ge-
staltungsmöglichkeiten des Gottesdienstes am 4. März
und die Begegnung in den Gemeinden mitnehmen.

Erster Studientag

Themenschwerpunkte: Land und Leute in Kuba, Religion,
Situation der Frauen, Bibelarbeit, Einführung in die Litur-
gie und Gestaltungselemente für den Gottesdienst

Mittwoch, 20. Januar 2016, 9.30 – 17.00 Uhr

Koblenz-Arenberg, Caritashaus, Pfarrer-Kraus-Str.150

Referentin: Annedore Brock, kfd

Kosten: Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.

Info und Anmeldung (bis 13.01.2016): Waltraud Scheer
Tel: 0261/ 42930, Walrraud.Scheer@yahoo.de

Zweiter und Dritter Studientag

An beiden Tagen leitet Christine Kucharski, Weltgebets-
tags-Referentin der Ev. Frauenhilfe im Rheinland, das fol-
gende Programm: Informationen zu Kuba, Einführung in
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die Ordnung, Gestaltungselemente für den Gottesdienst
sowie die Begegnung der Weltgebetstagsfrauen in den
Gemeinden.

Pfarrerin Margit Büttner, Studienleiterin des Erwachsenen-
bildungswerks, bietet zu den Bibeltexten der Weltgebets-
tagsordnung eine alternative Gruppenarbeit an.

Mittwoch, 20. Januar und Donnerstag, 21. Januar 2016,
9.30 – 17.00 Uhr

Koblenz, Ev. Gemeindezentrum Lützel, Bodelschwingh-
straße 8

Referentinnen: Christine Kucharski, Margit Büttner

Kosten: Ein Kostenbeitrag für Material und Mittagessen
wird erhoben.

Info und Anmeldung (bis 13.01.16): Barbara Horn,
Tel. 0261/ 63772, Barbara.M.Horn@gmx.de

Veranstalter: Evangelische Frauenhilfe im Rheinland e.V. –
Kreisverband Koblenz, Katholische Frauengemeinschaft
Deutschlands (kfd) im Dekanat Koblenz

Psychische Auffälligkeiten und Störungen
bei Kindern und Jugendlichen
Fachtag

Im Rahmen eines Workshoptages soll unter aktiver Einbin-
dung der Teilnehmer/innen ein Überblick zu psychischen
Störungen des Kinder- und Jugendalters gegeben wer-
den. Inhalte sind u.a.: Vermittlung standardmäßiger Erst-
gesprächssituationen und Diagnostik bei psychischen
Störungen bei Kindern und Jugendlichen, ntwicklung ei-
ner wertschätzenden Haltung gegenüber Kindern und Ju-
gendlichen und deren Familiensystemen an, um die eige-
nen Einstellung zu prüfen, Vermittlung und Übung von
Gesprächssituationen, um Kontakt zu Kindern und Ju-
gendlichen herzustellen, bzw. zu halten.

Der Fachtag beinhaltet einen interaktiven Vortrag, Übun-
gen, Workshops zu Fallbesprechungen und Handlungs-
strategien. Während des Fachtages besteht die Möglich-
keit sich mit anderen Fachkräften auszutauschen

Donnerstag, 10. März 2016, 9.30 – 17.00 Uhr

Koblenz, X-Ground I Kirche der Jugend,
Moselweißer Str. 37
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Referent/innen: Dipl.-Psych. Florian Hammerle,
Psychologischer Psychotherapeut

Kostenbeitrag: € 20,-

Info und Anmeldung:
FachstellePlus für Kinder- und Jugendpastoral Koblenz*,
claudia.liesenfald-gilles@bistum-trier.de

Diese Veranstaltung wird vom AK Suchtprävention (Neu-
wied) organisiert.

Spiele und Übungen für die Hosentasche
Interaktionsübungen für die Arbeit mit Gruppen

Dieses Angebot richtet sich an alle Ehrenamtliche, die mit
Gruppen arbeiten. An diesem Abend soll eine Methoden-
vielfalt praktisch erprobt werden, um für die jeweiligen
Phasen, die im Gruppenprozess durchlaufen werden, die
passenden Spiele zur Hand zu haben, z.B. Kennenlernen,
Warming up, Refresher, Konzentrationsübungen, Koope-
ration, Reflexion, Aufgaben des Leiters. Die Teilnehmer er-
wartet jede Menge spannender Übungen und Spiele, die
in verschiedenen Einsatzbereichen in der Arbeit mit Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsen jederzeit und mit we-
nig Material eingesetzt werden können.

Donnerstag, 28. April 2016, 19.00 – 22.00 Uhr

Koblenz, X-Ground I Kirche der Jugend,
Moselweißer Str. 37

Leitung: Claudia Liesenfeld-Gilles

Info und Anmeldung (bis 20.04.16): FachstellePlus für
Kinder- und Jugendpastoral Koblenz*

Alles was Recht ist…
Fortbildung zur Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit

In der Jugendarbeit stehst Du „mit einem Fuß im Gefäng-
nis ....“. Wer hat diesen Ausspruch nicht schon einmal ge-
hört? Kaum ein Begriff innerhalb der Jugend- und Sozialar-
beit ist (zu Unrecht) derart gefürchtet und daher zwangs-
läufig auch missverstanden wie die „Aufsichtspflicht“. Fast
jeder, der beruflich oder ehrenamtlich mit Kindern und Ju-
gendlichen zu tun hat, weiß, dass Aufsichtspflicht irgend-
wie und irgendwo existiert, aber nicht jeder weiß um die
Bedeutung dieser Verpflichtung für die eigene Tätigkeit.
Welche Erwartungen haben die Eltern und welche
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Maßstäbe stellen Gesetz und Rechtsprechung an die Auf-
sichtspflicht der Jugendleiter und Pädagogen?

Die Veranstaltung soll helfen, Licht in das Dickicht rund um
die Rechtsfragen der Jugendarbeit zu bringen. Behandelt
werden neben den Rahmenbedingungen der Aufsichts-
pflicht auch wichtige Punkte der Organisation und Durch-
führung von Freizeitaktivitäten und Gruppenstunden, der
Haftung sowie der versicherungsrechtlichen Situation.
Daneben bleibt auch noch genügend Raum, streitige The-
men kontrovers zu diskutieren und auf spezielle Fragen
der Teilnehmer einzugehen.

Freitag, 29. April 2016, 10.00 – 17.00 Uhr
(für Hauptberufliche)

Samstag, 30. April 2016, 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
(für Ehrenamtliche)

Ort wird noch festgelegt

Referent: RA Stefan Obermeier, München

Kosten: € 10,- (für Ehrenamtliche) und
€ 20,- (für Hauptberufliche), inkl. Mittagessen

Info und Anmeldung (bis 18.04.16):
claudia.liesenfald-gilles@bistum-trier.de

Kooperationsveranstaltung der FachstellePlus für
Kinder- und Jugendpastoral mit der Kreisjugendpflege
in Neuwied

Prävention Sexualisierter Gewalt
Sexueller Missbrauch an Mädchen und Jungen –
Wie können wir schützen und helfen?

Der sexuelle Missbrauch ist ein Thema, das die Gemüter
bewegt - und es ist ein Thema, mit dem sich alle, die mit
Kindern und Jugendlichen leben und arbeiten, beschäfti-
gen müssen. Um helfen zu können, brauchen wir Wissen,
Handlungssicherheit und Sensibilität. Bei diesem Modul
geht es unter anderem um Hintergründe sexuellen Miss-
brauchs, Strategien der Täter/innen, Signale betroffener
Kinder, Hilfemöglichkeiten für Mädchen und Jungen,
Handlungssicherheit für Gruppenleiter/innen, Umgang
des Verbandes mit dem Thema

Donnerstag, 9. Juni 2016, 18.30 – 21.30 Uhr

Koblenz, X-Ground I Kirche der Jugend,
Moselweißer Str. 37
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Referentin: Gisela Braun; Fachreferentin bei der Arbeits-
gemeinschaft Kinder- und Jugendschutz NRW, Köln, Au-
torin und Fortbildnerin

Kosten: € 5,-

Info und Anmeldung (bis 01.06.16): FachstellePlus für
Kinder- und Jugendpastoral Koblenz*

Selbstverletzendes Verhalten bei Kindern
und Jugendlichen
Fachtag

Selbstschädigende Verhaltensweisen wie Schneiden,
Brennen und Hochrisikoaktivitäten stellen besonders Hel-
fer/innen wie Fachkräfte der Pädagogik vor große Heraus-
forderungen. Von außen scheint derartiges Verhalten oft
wenig nachvollziehbar - gleichzeitig ist es umso wichtiger,
die Funktionen von Selbstverletzung (wie Verringerung
emotionaler Anspannung) zu verstehen. Dabei können
viele Fragen aufkommen: Wie kommt es zu selbstverlet-
zendem Verhalten? Wie wird Selbstverletzung von psychi-
schen Störungen abgegrenzt bzw. wann ist sie Zeichen ei-
ner psychischen Störung? Wie können Jugendliche unter-
stützt werden, um sich nicht mehr zu verletzen?

Der Fachtag beinhaltet einen interaktiven Vortrag, Übun-
gen, Workshops zu Fallbesprechungen und Handlungs-
strategien. Während des Fachtages besteht die Möglich-
keit sich mit anderen Fachkräften auszutauschen.

Donnerstag, 7. Juli 2016, 9.30 – 16.00 Uhr

Koblenz, X-Ground I Kirche der Jugend,
Moselweißer Str. 37

Referent: Dipl.-Psych. Florian Hammerle, Psychologischer
Psychotherapeut

Kosten: € 20,- (incl. Stehkaffee und Mittagessen)

Info und Anmeldung (bis 27.06.16): FachstellePlus für
Kinder- und Jugendpastoral Koblenz*.

Diese Veranstaltung wird vom AK Suchtprävention (Neu-
wied) organisiert.
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Wenn Nervensägen an unseren Nerven sägen
Souveräner Umgang mit schwierigen Kindern
und Jugendlichen

Fortbildung für Menschen, die haupt- oder ehrenamtlich
mit Kindern oder Jugendlichen arbeiten

„Nein, mach ich nicht!” – So tönt es täglich aus Millionen
Kehlen, wenn Kinder und Jugendliche in unseren Schulen,
Jugendhäusern oder Kitas aufgefordert werden, sich an
aufgestellte Regeln zu halten. Wenn Nervensägen an un-
seren Nerven sägen, dann heißt es, standhaft und konse-
quent, aber auch respektvoll und wertschätzend für die
Beachtung der Regeln einzutreten.

In dem Seminar werden schwierige Konfliktsituationen in
Rollenspielen nachgestellt und systematisch trainiert. In
seinen Lösungsvorschlägen für derart heikle Situationen
geht Rudi Rhode sowohl auf die körpersprachlichen Bot-
schaften, als auch auf die verbalen Äußerungen einer kon-
sequenten und wertschätzenden Vorgehensweise ein. Die
Techniken der Deeskalation werden ebenso trainiert wie
das Durchstehen konfrontativer Konflikte.

Samstag, 9. Juli 2016, 9.30 – 16.00 Uhr

Vallendar, Haus Wasserburg, Pallottistr. 2

Referent: Rudi Rhode, Sozialwissenschaftler,
Konflikttrainer, Schauspieler

Kosten: € 20,- (inkl. Stehkaffee und Mittagessen)

Info und Anmeldung (bis 24.06.16):
claudia.liesenfald-gilles@bistum-trier.de

Kooperationsveranstaltung des Koordinierungskreises
Schulung und Bildung der FachstellePlus für Kinder und
Jugendpastoral in Koblenz und Haus Wasserburg
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7. KATHOLISCHES FORUM KOBLENZ

Das Katholische Forum Koblenz wurde 1987 als Plattform
für Information und Austausch gegründet. Es bietet die
Gelegenheit, sich mit Referentinnen und Referenten aus
Wissenschaft, Kirche und Politik und ihren Positionen aus-
einander zu setzen. Alle Vorträge finden im Klangraum des
Bischöflichen Cusanus-Gymnasiums Koblenz, Hohenzol-
lernstr. 13-17, statt.

Veranstalter des Katholischen Forums sind:
Bischöfliches Cusanus-Gymnasium, Dekanat Koblenz*,
Philosophisch-Theologische Hochschule Vallendar und
Katholische Erwachsenenbildung Fachstelle Koblenz*

Forum spezial -
Abiturienten stellen ihre Facharbeiten vor
Von einem antiken Helden, Sinti und Roma und einem
Wegbereiter der Moderne

Im Fach Latein hat sich Sophie Wöhrle mit einem Helden,
einem Vorbild, aus der frühen römischen Republik be-
schäftigt. Frederik Jäger untersuchte in seiner geschichtli-
chen Facharbeit die Verfolgung der Sinti und Roma in Ko-
blenz unter dem NS-Regime. Mit Nikolaus Cusanus und
seiner „Durchsicht des Korans“ als Spiegel des Verhältnis-
ses von Christentum und Islam zu seiner Zeit setzt sich Re-
becca Britz im Fach Katholische Religion auseinander. Alle
drei Facharbeiten sind mit „sehr gut“ bewertet worden. Sie
bieten aus drei verschiedenen Fachgebieten interessante
Einsichten!

Montag, 22. Februar 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Cusanus-Gymnasium, Hohenzollernstr. 13-17

Referent/ -innen:
Sophie Wöhrle, Frederik Jäger, Rebecca Britz

„Zwei Wege boten sich mir dar, und ich ging
den, der weniger betreten war“
Die Trierer Bistums-Synode:
Wege – Stationen – Ziel – und nun?

Die Synode im Bistum Trier biegt auf die Zielgerade ein.
280 Synodale haben sich gemeinsam auf den Weg ge-
macht, in sechs Vollversammlungen und zehn Sachkom-
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missionen, um in einem intensiven Diskussionsprozess die
Zukunft der Trierer Bistumskirche zu beraten. Erste Weg-
marken und Empfehlungen liegen auf dem Tisch. Bischof
Dr. Stephan Ackermann wird uns an diesem Abend über
den aktuellen Stand und seine persönliche Sicht auf die
Synode berichten.

Montag, 29. Februar 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Cusanus-Gymnasium, Hohenzollernstr. 13-17

Referent: Bischof Dr. Stephan Ackermann, Trier

Wohin sterben wir?
Lebenswünsche und ihre Bilder über den Tod hinaus

Die biblische Theologie hat lange gezögert, ehe sie sich
mit einem Leben nach dem Tod beschäftigt hat. Sie betont
– auch in der Botschaft Jesu – das Leben vor dem Tod. Wir
leben nicht im „Warte-Zimmer“ des Lebens. Gelebt wird
hier und jetzt. Der biblischen Ermutigung und ihren Spu-
ren über den menschlichen Horizont hinaus wollen wir an
diesem Abend folgen.

Montag, 18. April 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Cusanus-Gymnasium, Hohenzollernstr. 13-17

Referent: Dr. Wilhelm Bruners, Pfarrer, Mönchengladbach

Jeden Tag Brot. Was für Brot?
Das Vaterunser als monotheistische Medienrevolution

„Oh Lord! Won`t you buy me a Mercedes Benz“ Diese Bitte
wurde Janis Joplin, soviel man weiß, nicht erfüllt. Auch die
Kinder, die zum lieben Gott um ein Pony gebetet haben
oder dass die Oma nicht stirbt, mussten oft genug erfah-
ren, dass ihre Bitte nicht erhört wurde. Was man selbst will
und wünscht, ist das eine. Was Gott will, das andere. „Nicht
mein Wille geschehe, sondern der Deine“ – so betet Jesus
am Ölberg. Wenn ein Christ, der dem Hungertod nahe ist,
betet „Wie Jesus uns beten gelehrt hat“: “Unser tägliches
Brot gib uns heute“ ist er in einer anderen Situation. Er
könnte doch eigentlich diesmal sicher sein, dass diese Bit-
te dem Willen Gottes genau entspricht, denn es sind doch
angeblich Jesu Worte, mit denen er da betet. Wieviel Mil-
lionen Christen sind aber mit diesem Gebet auf den Lippen
verhungert? Was ist da passiert? Es gibt eine Antwort auf
diese Frage.
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Montag, 23. Mai 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Cusanus-Gymnasium, Hohenzollernstr. 13-17

Referent: Prof. Dr. Eckhard Nordhofen, Gießen

Rettet diese Welt!
Sind wir auf dem Weg zu mehr Klimagerechtigkeit?

Nahezu alle Länder sind von den Auswirkungen des Klima-
wandels betroffen. Doch für viele Menschen in den Ent-
wicklungsländern sind die Auswirkungen nicht nur gravie-
render, sondern oftmals sogar Existenz bedrohend. Dass
Umwelt, Klima und Armut zusammenhängen, hat auch
Papst Franziskus in seiner Enzyklika „Laudato si“ im Juni
2015 herausgestellt und fordert ein Umdenken in Sachen
Klimaschutz und Wachstumsideologie. Inwieweit haben
die Ergebnisse der UN-Klimakonferenz von Paris im De-
zember 2015 dem Rechnung tragen können? Diese Frage
geht uns alle an und soll an diesem Abend erörtert wer-
den.

Montag, 13. Juni 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Cusanus-Gymnasium, Hohenzollernstr. 13-17

Referentin: Irene Knoke, wiss. Mitarbeiterin, SÜDWIND
e.V. - Institut für Ökonomie und Ökumene, Bonn
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VERZEICHNIS DER VERANSTALTER

Dekanat Koblenz
Florinspfaffengasse 14, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/963558-0, Fax 0261/963558-20
E-Mail: dekanat.koblenz@bistum.trier.de
www.dekanat-koblenz.de

Citykirche Koblenz am Jesuitenplatz
Jesuitenplatz 4, 56068 Koblenz
Offene Tür
Tel.: 0261/1330537
Konvent der Arnsteiner Patres
Tel.: 0261/91263-0

Christlich-Jüdische Gesellschaft
für Brüderlichkeit Koblenz e.V.
Beethovenstraße 6, 56626 Andernach
Tel.: 02632/46529
E-Mai. hw@schlenzig.info

Ev. Erwachsenenbildungswerk
Rheinland-Süd e.V.
Außenstelle Koblenz
Mainzer Str. 81, 56075 Koblenz
Tel.: 0261/9116164
E-Mail: mbuettner@eeb-sued.de

FachstellePlus für
Kinder- und Jugendpastoral Koblenz
St. Elisabeth Str. 6, 56073 Koblenz
Tel.: 0261/31770
E-Mail: fachstellejugendplus.koblenz@bistum-trier.de

Forum Vinzenz Pallotti
Pallottistr. 3, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/6402-249
E-Mail: forum@pthv.de
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Geistliches Zentrum an Haus Wasserburg
Pallottistr. 2, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/6408-406
E-Mail: geistliches-zentrum@haus-wasserburg.de

Haus Wasserburg
Pallottinische Jugendbildungs gGmbH
Pallottistr. 2, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/6408-0
E-Mail: info@haus-wasserburg.de

Katholische Familienbildungsstätte
Koblenz e.V.
Hohenfelder Str. 16, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/35679
E-Mail: info@fbs-koblenz.de

Katholischer Deutscher Frauenbund
Zweigverein Koblenz
Friedrichstr. 3, 56068 Koblenz
Tel. 0261/37282

Katholisches Forum Koblenz
Bischöfliches Cusanus Gymnasium
Hohenzollernstr. 13, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/18581
E-Mail: sekretariat@cusanus-gymnasium.de

Katholische Hochschulgemeinde Koblenz
Rheinau 12, 56075 Koblenz
Tel.: 0261/36635
E-Mail: info@khg-koblenz.de

Kirchenmusik im Dekanat Koblenz
Dekanatskantor Joachim Aßmann
Tel.: 0261 / 37759
Email: joachimassmann01@t-online.de
Dekanatskantor Dr. h.c. Peter Stilger
Tel.: 02621/6968968
E-Mail: peter.stilger@web.de
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Klosterforum im Kloster Arenberg
Cherubine-Willimann-Weg 1, 56077 Koblenz
Tel.: 0261/ 6401-0
E-Mail: info@kloster-arenberg.de

Koblenzer Hospizverein e.V.
Hohenzollernstraße 18, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/579379-0
E-Mail: info@hospizinkoblenz.de

Ökumenisches Netz Rhein Mosel Saar e.V.
Löhrstr. 51, 56068 Koblenz
Tel.: 0261 / 29681691
E-Mail: info@oekumenisches-netz.de

Päpstliches Missionswerk der Frauen
Ravensteynstr. 26, 56076 Koblenz
Tel.: 0261/73596
E-Mail: zentrale@frauenmissionswerk.de

Philosophisch-Theologische Hochschule
Vallendar
Pallottistr. 3, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/6402-0
Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung
Tel.: 0261/6402-290
E-Mail: kursanmerldung@pthv.de
Ethik-Institut
Tel.: 0261/6402-603

Schönstatt-Bewegung im Bistum Trier
Am Marienberg 1, 56179 Vallendar
E-Mail: sr.amrie@pilgerheiligtum.de

Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Berg Schönstatt 8, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/ 6506-2202
E-Mail: sr-evamaria@sbfum.de
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Umweltnetzwerk Kirche Rhein-Mosel e.V.
c/o Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/108420
E-Mail: info@umweltnetzwerkkircherheinmosel.de
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PERSÖNLICHKEIT ENTFALTEN

Männerkurse

Mentaltraining & spirituelle Geborgenheit
Auszeit für Männer

Freitag, 15. Januar 2016, 18.00 Uhr,
bis Montag, 18. Januar 2016 nach dem Frühstück

Leitung: Albert Krämer, Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dipl.
Theologe, Mentaltrainer, Coach

Mit Feuer, Speed und Motorkraft
Gott erfahren auf den Straßen der Welt

Geistliche Tage mit und auf dem Motorrad (Männerkurs)

Montag, 20. Juni 2016, 18.00 Uhr,
bis Freitag, 24. Juni 2016 nach dem Frühstück

Leitung: Holger Schmitz, Pastor, Priester der Diözese
Essen

Jeweils Koblenz, Kloster Arenberg,
Cherubine-Willimann-Weg 1

Veranstalter und Info: Kloster Arenberg, Tel. 0261-6401-0,
info@kloster-arenberg.de ; KEB Koblenz

...weil ich dich liebe!
Treff junger Paare auf dem Weg zur kirchlichen Trauung

Angebote für Paare, wie Ehevorbereitungskurse, sinnli-
che Angebote usw. finden Sie in den Programmen unse-
rer 6 Dekanate sowie auf www.fitfuerdieliebe.de

RELIGION UND SPIRITUALITÄT

Akademietage 2016

Gottes Erde – unsere Verantwortung

Wie uns die neue Enzyklika von Papst Franziskus führt
und fordert

Samstag, 9. Januar 2016, 14.00 Uhr bis 17.15 Uhr

Referent/ -innen: Stefan Rostock, Germanwatch e.V.,
Bonn; JProf. Dr. Sonja Sailer-Pfister, PTHV

Moderation: Dr. Jürgen Kroth, PTHV

60



Gewalt- und Friedenspotentiale in Christentum
und Islam

Samstag, 16. Januar 2016, 14.00 Uhr bis 17.15 Uhr

Referent/ - innen: Prof. Dr. Klaus von Stosch, Uni Pader-
born; Rabeya Müller, Institut für interreligiöse Pädagogik
und Didaktik, Köln

Moderation: JProf. Dr. Alban Rüttenauer, PTHV

Podium: Matthias Blöser, pax christi Bistum Limburg

Martin Luther verstehen–
Ökumene heute leben
Samstag, 23. Januar 2016, 14.00 Uhr bis 17.15 Uhr

Referent/ - innen: Sr. PD Dr. Nicole Grochowina, Ev. Com-
munität Christusbruderschaft Selbitz; Verena Hammes,
Sekretariat Dt. Bischofskonferenz Bonn

Moderation: Prof. Dr. Paul Rheinbay, PTHV

Podium: Pfarrer Gerd Götz, Vallendar

Vallendar, Phil.-Theol. Hochschule, Pallottistr. 3

Veranstalter: Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung
der PTHV im Auftrag der Pallottiner in Vallendar gemein-
sam mit der Katholischen Erwachsenenbildung Koblenz
und der Katholischen Erwachsenenbildung, Bildungs-
werk Westerwald – Rhein – Lahn

Wort Gottes – Menschenwort
Auslegung der Bibel – Vortrag und Diskussion auf dem
Weg zum Lutherjahr 2017

Donnerstag, 21. Januar 2016, 19.00 bis 21.00 Uhr

Weißenthurm, Kath. Vereinshaus, Hauptstraße 95,
Ecke Kirchplatz

Leitung: Professor P. Dr. Edward Fröhling, SAC

Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis Weißenthurm in
Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Koblenz und
Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd
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Veranstaltungen
des Katholischen Forums Koblenz

Von einem antiken Helden, Sinti und Roma und einem
Wegbereiter der Moderne

Forum spezial: Abiturienten stellen ihre Facharbeiten vor

Montag, 22. Februar 2016, 19.00 Uhr

Referent/ -innen: Sophie Wöhrle, Frederik Jäger, Rebecca
Britz

„Zwei Wege boten sich mir dar, und ich ging den, der we-
niger betreten war“ (aus: Club der toten Dichter)

Die Trierer Bistums-Synode
Wege – Stationen – Ziel – und nun?

Montag, 29. Februar 2016, 19.00 Uhr

Referent: Bischof Dr. Stephan Ackermann, Trier

Wohin sterben wir?

Lebenswünsche und ihre Bilder über den Tod hinaus

Montag, 18. April 2016, 19.00 Uhr

Referent: Dr. Wilhelm Bruners, Pfarrer, Mönchengladbach

Jeden Tag Brot. Was für Brot?

Das Vaterunser als monotheistische Medienrevolution

Montag, 23. Mai 2016, 19.00 Uhr

Referent: Prof. Dr. Eckhard Nordhofen, Gießen

Rettet diese Welt!

Sind wir auf dem Weg zu mehr Klimagerechtigkeit?

Montag, 13.Juni 2016, 19.00 Uhr

Referentin: Irene Knoke, wiss. Mitarbeiterin, SÜDWIND
e.V. – Institut für Ökonomie und Ökumene, Bonn

Jeweils Koblenz, Klangraum im Bischöflichen Cusanus-
Gymnasium, Hohenzollernstr. 13–17,
Veranstalter: Katholisches Forum Koblenz

Lebens.Raum Psalmen
Eine bibeltheologische Tagung

Samstag, 27. Februar 2016, 9.30 Uhr,
bis Sonntag, 28. Februar 2016, 14.30 Uhr

St. Thomas, Eifel, Exerzitienhaus
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Referentin: Dr. Katrin Brockmöller,
Direktorin des Kath. Bibelwerks

Leitung: Georg Falke, Diözesanleiter des Kath. Bibelwerks
im Bistum Trier

Veranstalter: KEB Koblenz, Kath. Bibelwerk e.V.

Oasentage
Erlösung – Befreiung

Samstag, 27. Februar 2016, 13.00 Uhr,
bis Sonntag, 28. Februar 2016, nach dem Mittagessen

Trier, Robert Schuman Haus, Auf der Jüngt 1

Referent/ - innen: zur Zeit noch offen

Musik: Schülerinnen des Angela Merici Gymnasiums,
Trier; Chor Cantemus

Leitung: Prälat Dr. Herbert Hoffmann, Trier

Anmeldung: Trier, Robert Schuman Haus,
Auf der Jüngt 1, Tel. 0651-8105-0

Veranstalter: KEB Koblenz, Kath. Bibelwerk e.V.

Info: KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590,
info@keb-koblenz.de

Lies mich! – Die Bibel, Stachel im Fleisch
Prophetinnen und Propheten im Alten Testament

1. Abend: Beauftragt von Gott: querdenken – ermutigen
– ermahnen
Dienstag, 8. März 2016, 19.30 Uhr

2. Abend: Jeremia – der gescheiterte Prophet?
Donnerstag, 7. April 2016 , 19.30 Uhr

3. Abend: Gefragte Frauen – weise Frauen und
Prophetinnen
Dienstag, 10. Mai 2016, 19.30 Uhr

jeweils Bad Neuenahr-Ahrweiler, Pfarrheim St. Pius,
Schützenstraße

Leitung: Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin; Wolfgang
Henn, Pastoralreferent; Dr. Bernhard Lehnart, Bildungsre-
ferent i. R.; Georg Falke, Bildungsreferent

Veranstalter und Info: Dekanat Ahr-Eifel, Kirchstr. 17,
53518 Adenau, elisabeth.hauroeder@bistum-trier.de,
KEB Koblenz
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„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit“
Die Rechtfertigungslehre aus katholischer und
evangelischer Sicht.

Vortrag und Diskussion auf dem Weg zum Lutherjahr
2017

Donnerstag, 17. März 2016, 19.00 bis 21.00 Uhr

Weißenthurm, Ev. Gemeindezentrum „Paul-Schneider-
Haus“, Bethelstraße

Referenten: Dr. Martin Bock (ev.), Melanchton-Akademie,
Köln; Dr. Tim Lindfeld (kath), Katholische Bildungswerk
im Oberbergischen Kreis

Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis Weißenthurm in
Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Koblenz und
Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd.

Heilig-Rock-Tage 2016, Trier
Vergiss nicht, was ER dir Gutes getan

Freitag, 8. April, bis Sonntag, 17. April 2016

Veranstalter und Info: Bistum Trier,
heiligrocktage@bistum-trier.de, www.heilig-rock-tage.de

Naturwissenschaftliche Erkenntnis
und biblischer Glaube
Studientag

Samstag, 11. Juni 2016, 09.30 bis 17.00 Uhr

Bad Kreuznach, Zentrum St. Hildegard, Bahnstraße 26

Referent: Dr. Kuno Füssel, Theologe und Naturwissen-
schaftler, Andernach

Leitung: Georg Falke, Diözesanleiter des Kath. Bibelwerks
im Bistum Trier; Markus Becker, Bildungsreferent, KEB
Rhein-Hunsrück-Nahe

Veranstalter: KEB Koblenz, Kath. Bibelwerk e.V.

Islam im Krankenhaus
Donnerstag, 16. Juni 2016, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Vallendar, Philosophisch-Theologische Hochschule,
Institut für interkulturelle und interreligiöse Begegnung
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Referent: Nils Fischer, M.A., Phil.-Theol. Hochschule
Vallendar

Veranstalter: Philosophisch-Theologische Hochschule,
Institut für interkulturelle und interreligiöse Begegnung,
KEB Koblenz

Lebens.Raum Psalmen

Ausstellungen im 1. Halbjahr 2016

10.02. – 27.03.2016 KEB Westeifel / St. Thomas
Verantwortlich: Wolfgang Vierbuchen, KEB Westeifel,
Kalvarienbergstr. 1, 54595 Prüm, Tel. 06551-965560
E-mail: wolfgang.vierbuchen@bgv-trier.de

08.04. – 30.04.2016 KEB Mittelmosel
Verantwortlich: Paul-Quirin Heck, KEB Mittelmosel,
Moselweinstraße 15, 56821 Ellenz-Poltersdorf
Tel. 02673-961947-20, E-mail: info@keb-mittelmosel.de

02.05. – 30.06.2016 Trier, Priesterseminar
Verantwortlich: Pfr. Ulrich Laux, Bischöfl. Priesterseminar,
Jesuitenstr. 13, 54290 Trier, Tel. 0170-2938914
E-mail: ulrich.laux@bgv-trier.de

26.05. – 29.05.2016 Leipzig, Biblisch-Geistliches
Zentrum (Reclam-Gymnasium)
100. Deutscher Katholikentag in Leipzig
Verantwortlich: KEB Koblenz, Kath. Bibelwerk e.V.

01.07. – 30.08.2016 Saarburg, Kath. Kirche
Verantwortlich: Pfr. Georg Goeres,
Pfarramt St. Laurentius, Kunohof 25, 54439 Saarburg,
Tel. 06581-2260,
E-mail: kath-kirche-saarburg@t-online.de

Förderverein Neue Synagoge für Koblenz e. V.
Zweck des Fördervereins ist die Förderung der Errichtung
einer neuen Synagoge mit Gemeindezentrum für die Jü-
dische Kultusgemeinde Koblenz.

Kontakt: Evangelischer Kirchenkreis Koblenz, Mainzer Str.
81, Koblenz, www.neue-synagoge-koblenz.de
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glaube-komm.de
Eine Ausstellung zum Glaubensbekenntnis

Die Ausstellung glaube-komm.de ist ein Projekt der Fach-
konferenz Citypastoral im Dekanat Koblenz und der Kath.
Erwachsenenbildung Koblenz. Sie will die Gedanken, Fra-
gen und Zweifel der Menschen zu ihrem Glauben aufgrei-
fen. Sie will zu Gesprächen und Diskussionen über den
Glauben und zum interaktiven Austausch mit dem Glau-
bensbekenntnis einladen.

Nähere Informationen zur Ausstellung und Ideen für ein
Begleitprogramm siehe www.glaube-komm.de,
KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590, info@keb-koblenz.de

WELT UND GESELLSCHAFT GESTALTEN

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Weltgebetstag der Frauen, Freitag, 4. März 2016

In das Zentrum ihres Gottesdienstes haben die kubani-
schen Frauen das Zusammenleben der unterschiedlichen
Generationen gestellt.

Zu den Vorbereitungstreffen sind Frauen eingeladen, die
in ihren Gemeinden den Weltgebetstag gestalten.

Dekanat Rhein-Wied
19. Januar 2016, 13.30 – 18.00 Uhr
Neuwied-Feldkirchen, Ev. Gemeindehaus

26. Januar 2016, 13.30 – 18.00 Uhr
Puderbach, Ev. Gemeindehaus
Ökumenischer Arbeitskreis Weltgebetstag

Dekanat Koblenz
20. Januar 2016, 10.00 – 17.00 Uhr
Koblenz-Arenberg, Caritashaus, Pfarrer-Kraus-Str. 150
Referentin: Annedore Brock, KFD
Anmeldung: Waltraud Scheer, Tel. 0261-42930

Dekanat Andernach-Bassenheim
21. Januar 2016, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Andernach, Pfarrheim Maria Himmelfahrt
Referentinnen: Birgitt Brink, Klara Johanns-Mahlert,
Pastoralreferentinnen
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Anmeldung: Birgitt Brink, birgitt.brink@bistum-trier.de
oder telefonisch im Dekanatsbüro Andernach
02632-30979-0

Dekanat Kirchen
25. Januar 2016, 10.00 – 16.00 Uhr
Hamm, Hotel Auermühle
Referentin: Katrin Meinhard, Ev. Frauenhilfe Rheinland

27. Januar 2016, 14.00 – 18.00 Uhr
Daaden, Ev. Gemeindehaus
Referentin: Iris Pupak, Bonn-Bad Godesberg

Dekanat Ahr-Eifel
30. Januar 2016
Bad Neuenahr, Pfarrheim Rosenkranz
Referentin: Annedore Brock, Neuwied

KULTUR

Denkbares
Begegnungen mit Büchern und Menschen

„Tier und Mensch“: was sie verbindet und was sie trennt.
Vorstellung des neuen Magazins Eulenfisch zum Thema
Tier und Mensch

Donnerstag, 21. Januar 2016, 19.00 Uhr

Koblenz, Gewölbekeller Restaurant SauBar, Münzstr. 16a

Referent/ -innen: Thomas Menges, Martin W. Ramb,

Dr. Iris Gniosdorsch und Prof. Dr. Dr. Holger Zaborowski

Veranstalter: Forum Vinzenz Pallotti Vallendar, Phil.-Theol.
Hoch-schule Vallendar, KEB Koblenz, Dekanat Koblenz,
Buchhandlung Heimes Koblenz, Eulenfisch (Limburger
Magazin für Religion und Bildung)

Kalligraphie-Wochenende
Kalligraphische Zahlenspielereien

Samstag, 12. März , 10.00 Uhr,
bis Sonntag, 13. März 2016, 17.00 Uhr

Waldbreitbach, Rosa Flesch – Tagungszentrum

Referent: Rolf Lock, Düren, Diplom-Designer

Veranstalter und Info: KEB Koblenz, Tel. 0261 – 9635590,
info@keb-koblenz.de
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QUALIFIZIERUNG
IN EHRENAMT UND BERUF

Ausbildung zur Seniorentanzleiterin,
zum Seniorentanzleiter des BVST e.V.
Grundlehrgang

für Mitarbeitende in der Seniorenarbeit, Tanzfreudige, die
eine Seniorentanzgruppe aufbauen möchten oder Multi-
plikatoren in der Erwachsenenbildung. Ziel der Ausbil-
dung ist es, unterschiedliche Tanzformen zu erlernen und
diese situationsgerecht an ältere Menschen weiter zu ge-
ben.

Freitag, 19. Februar 2016, bis Dienstag, 23. Februar 2016

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti

Referentinnen: Heike Burk; Monika Maßmann

Veranstalter: KEB Koblenz und Bundesverband Senioren-
tanz e. V. Landesverband Rheinland-Pfalz

Info und Anmeldung: KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590,
info@keb-koblenz.de

Aussaat und Ernte
Ein Besinnungstag für Ehrenamtliche

Samstag, 16. April 2016, 09.00 bis 16.30 Uhr

Waldbreitbach, Rosa Flesch – Tagungszentrum,
Bibelgarten

Begleiter: Sr. Marianne Meyer, Waldbreitbacher Franziska-
nerin; Kordula Honnef, Gärtnerin der Klostergärten der
Waldbreitbacher Franziskanerinnen; Michaele Günter,
Hospizliche und palliative Bildungs- und Kulturarbeit

Marienhaus Bildung, Neuwied, Tel. 02631-82529-0

Vorlesen und Demenz
Von verlorenen Welten und gefundenen Königreichen

Donnerstag, 21. April 2016, 09.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti

Referentin: Veronika Uhlich, Medienwissenschaftlerin
und Märchenerzählerin, Leverkusen

Veranstalter und Info: KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590,
info@keb-koblenz.de
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Angebote des Montessori-Arbeitskreises
Koblenz e.V.

Montessori-Deutsch-Workshop

• Erstes Lesen in Kindergarten und Grundschule

• Grammatik zum Begreifen in Grundschule und
Sekundarstufe I

Montessori-Mathematik-Workshop

Mathematik zum Begreifen in Kindergarten, GS und
Sekundarstufe I

Neuwied, Geschwister-Scholl-Grundschule

Informationen: Brigitte Klei, Tel. 02631 – 72409

Diese Workshops eignen sich für Erzieher/ -innen, Lehrer/
-innen, andere pädagogische Fachkräfte und interessierte
Eltern. Die Veranstaltungen finden jeweils samstags statt,
sobald genügend Anmeldungen vorliegen. Informatio-
nen über den Montessori-Arbeitskreis und über die Fort-
bildungen finden Sie unter www.montessori-koblenz.de.

Veranstalter: Montessori-Arbeitskreis Koblenz e.V.,
KEB Koblenz

Weitere Angebote für Erzieher/ -innen finden Sie in den
Dekanatsprogrammen sowie beim Referat für Kinderta-
geseinrichtungen Koblenz, Tel. 0261 – 133470.
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VORSCHAU 2. HALBJAHR 2016

„Die Schrift wächst mit den Lesenden“
(Gregor der Große)
Anleitungen für ein Buch, das Sie schon immer lesen
wollten

Jahreskurs Altes Testament 2016-2017

Einführungsabend
Freitag, 2. September 2016, 18.00 bis 21.30 Uhr

1. Kursblock: Tora
Freitag, 25. November 2016, 18.00 Uhr,
bis Samstag, 26. November 2016, 17.00 Uhr

2. Kursblock: Geschichtsbücher
Freitag, 17. Februar 2017, 18.00 Uhr,
bis Samstag, 18. Februar 2017, 17.00 Uhr

3. Kursblock: Weisheitsliteratur und Psalmen
Freitag, 28. April 2017, 18.00 Uhr,
bis Samstag, 29. April 2017, 17.00 Uhr

4. Kursblock: Prophetinnen und Propheten
Freitag, 23. Juni 2017, 18.00 Uhr,
bis Samstag, 24. Juni 2017, 17.00 Uhr

jeweils Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistraße 3

Leitung: Guido Groß, Pastoralreferent, Hochschulseelsor-
ger, Koblenz; Georg Falke, Bildungsreferent KEB Koblenz,
Diözesan-leiter des Kath. Bibelwerks

Fachliche Begleitung: JProf. Dr. Alban Rüttenauer, SAC,
Phil.-Theol. Hochschule Vallendar

Anmeldung: KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590,
info@keb-koblenz.de

Veranstalter: KEB Koblenz, Kath. Bibelwerk e. V. in Koope-
ration mit der Katholischen Hochschulgemeinde Koblenz

Veranstaltungen des Katholischen Forums
Koblenz

Von der Freiheit eines Christenmenschen

Montag, 5. September 2016, 19.00 Uhr

Referent: Bischof Dr. Markus Dröge, Berlin-Brandenburg
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Versag dir nicht das Glück des heutigen Tages
Bibellektüre als Ressource zum Leben

Montag, 14. November 2016, 19.00 Uhr

Referentin: Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin des Kath.
Bibelwerks

Die Zeit gehört uns –
Widerstand gegen das Regime der Beschleunigung

Montag, 5. Dezember 2016, 19.00 Uhr

Referent: Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach, SJ,
Ludwigshafen

Jeweils Koblenz, Klangraum im Bischöflichen
Cusanus-Gymnasium, Hohenzollernstr. 13-17

Veranstalter: Katholisches Forum Koblenz

Aussaat und Ernte
Ein Besinnungstag für Ehrenamtliche

Samstag, 10. September 2016, 09.00 bis 16.30 Uhr

Waldbreitbach, Rosa Flesch – Tagungszentrum,
Bibelgarten

Begleiter: Sr. Marianne Meyer, Waldbreitbacher Franziska-
nerin; Kordula Honnef, Gärtnerin der Klostergärten der
Waldbreitbacher Franziskanerinnen; Michaele Günter,
Hospizliche und palliative Bildungs- und Kulturarbeit

Veranstalter: Marienhaus Bildung, Neuwied,
Tel. 02631-82529-0, bildung@marienhaus.de

Tänze und Gesänge des Universellen Friedens
Im Ausgleich der Kräfte – Leben und Sein

Freitag, 23. Sept., 19.30 Uhr,
bis Sonntag, 25. Sept. 2016, 12.30 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistraße 3

Referentin: Barbara F. Küng, Schweiz, Lehrerin und Aus-
bilderin für die Tänze des Universellen Friedens

Veranstalter: KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590,
info@keb-koblenz.de
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Ausbildung zur Seniorentanzleiterin,
zum Seniorentanzleiter des BVST e.V.
Aufbaulehrgang I

Freitag, 23. September 2016,
bis Dienstag, 27. September 2016

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti

Referentinnen: Heike Burk; Monika Maßmann

Veranstalter: KEB Fachstelle Koblenz und Bundesverband
Seniorentanz e. V. Landesverband Rheinland-Pfalz

Info und Anmeldung: KEB Koblenz, Tel. 0261-9635590,
info@keb-koblenz.de

Seminar in religiösem Ausdruckstanz
Samstag, 12. Nov., 10.00 Uhr,
bis Sonntag, 13. Nov. 2016, 14.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistraße 3

Referentin: Monika Kreutz, Pfarrerin, Tanzpädagogin,
Tanztherapeutin, Wiesbaden

Veranstalter und Info: KEB Koblenz, Tel. 0261 – 9635590,
info@keb-koblenz.de

Steh auf und iss…
KreAktive Bibelarbeit mit spirituellen Impulsen

Samstag, 12. November 2016, 10.00 bis 17.00 Uhr

Waldbreitbach, Rosa Flesch – Tagungszentrum

Leitung: Uta Schmidt, Dipl. Theol, Supervisorin,
Trauerbegleiterin, Leubsdorf; N.N.

Veranstalter: KEB Koblenz, Rosa Flesch – Tagungszentrum
Waldbreitbach

Kalligraphie-Wochenende
Samstag, 19. November 2016, 10.00 Uhr,
bis Sonntag, 20. November 2016, 17.00 Uhr

Vallendar, Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistraße 3

Referent: Rolf Lock, Düren, Diplom-Designer

Veranstalter und Info: KEB Koblenz, Tel. 0261 – 9635590,
info@keb-koblenz.de
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